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sparkasse-wasserburg.de

Nähe ist einfach.
Weil man die Sparkasse immer und überall erreicht.
Von zu Hause, mobil und in der Filiale.

Wenn‘s um Geld geht

Liebe Griesstätter,
auch in unserer Gemeinde 
ist der sehnsüchtig erwartete 
Sommer nun angekommen. 
Die Pfingstferien sind vorbei 
und einige von Euch waren 
schon im erholsamen Urlaub. 
Sehr viele Junitage waren jen-
seits der 30-Grad-Marke und 
so mancher leidet unter der 
Hitze. Aber wir sollten auch 
bedenken, dass die Tage nun 
schon wieder kürzer werden 
und es nicht immer so sonnig und warm bleiben wird. Des-
halb versucht, diese Zeit des Jahres zu genießen. 
Der Kettenhamer Weiher ist gut besucht und bietet Jung 
und Alt Abkühlung und Entspannung.
Am Gelände des Kettenhamer Weihers wurde vor Kurzem  
ein Nest des Eichenprozessionsspinners entdeckt und un-
verzüglich entfernt. Bei der genaueren Überprüfung durch 
das Landratsamt Rosenheim wurde kein weiterer Befall 
entdeckt und Entwarnung gegeben. Die Angelegenheit 
wird durch unseren Bauhof und die Wasserwacht beob-
achtet. Sollte noch einmal ein Nest auftauchen, wird sofort 
gehandelt. Haltet auch Ihr die Augen offen und meldet, 
wenn Ihr was bemerkt. Weitere Infos zum Eichenprozessi-
onsspinner findet Ihr auf Seite 4.
An dieser Stelle noch mein Dank an die örtliche Wasser-
wacht und an die Mitarbeiter des Bauhofes. Sie sorgen für 
Eure Sicherheit beim Baden und halten die Liegewiese und 
die Anlage sauber.
Bei herrlichem Wetter feierten die „Trachtler“ ihr Garten-
fest; für Essen, Trinken, Musik und Unterhaltung für die 
Gäste war in gewohnter Manier bestens gesorgt.
Höhepunkt in diesem Rahmen war das 30-jährige-Pries-
terjubiläum von Herrn Pfarrer Herbert Weingärtner, der 
zahlreiche Gäste begrüßen und Glückwünsche entgegen-
nehmen durfte. 
Herr Pfarrer: „Von unserer Seite nochmals vielen Dank für 
Ihre Arbeit“.
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Aus dem rathaus

Änderung der Öffnungszeiten

Ab sofort bleibt das Rathaus der Gemeinde Griesstätt    
freitags wegen personeller Engpässe geschlossen.
In Notfällen sind alle Ämter (bis auf das Einwohnermelde-
amt/Passamt/Ordnungsamt) telefonisch von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr erreichbar. Am Freitag, 16. August (Brückentag) 
ist das Rathaus nicht besetzt.
An folgenden Tagen im Juli ist das EINWOHNERMELDE-
AMT/ PASSAMT/ ORDNUNGSAMT nur vormittags von 8 
Uhr bis 12 Uhr für den Parteiverkehr geöffnet:

• Dienstag, den 16.07.2019
• Donnerstag, den 18.07.2019

Zudem ist am Dienstag, den 23.07.2019 das Einwohner-
meldeamt/ Passamt/ Ordnungsamt ganztägig geschlossen.
Ansonsten bleiben die Rathausöffnungszeiten unverän-
dert.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Parken am Kettenhamer Weiher

Wie bereits im Gemeindeblatt 3-2019 berichtet, gibt es 
am Kettenhamer Weiher einige neue Parkregelungen:
• Jede Griesstätter Bürgerin bzw. Bürger kann sich im Rat-
haus einen Einheimischenparkausweis ausstellen lassen, 
mit dem er zum vergünstigten Tarif von 1 Euro pro Tag par-
ken kann. Dieser Parkausweis gilt immer bis zum Ende der 
Badesaison und wird jedes Jahr neu ausgestellt. 
Alte, rosafarbene Einheimischenparkausweise sind nicht 
mehr gültig. Weitere Infos finden Sie im Gemeindeblatt 
3-2019 oder auf der Homepage der Gemeinde unter www.
griesstaett.de.
• Motorisierte Zweiräder sind befreit und müssen keinen 
Parkschein ziehen. 
• Aktive Mitglieder der Wasserwacht können gebührenfrei 
parken. Hierfür bitte den Wasserwachtmitgliederausweis 
gut sichtbar zwischen Armaturenbrett und Windschutz-
scheibe auslegen.  
• Außerdem können Inhaber der Bayerischen Ehrenamts-
karte gebührenfrei parken. Hierfür muss die Ehrenamts-
karte gut sichtbar zwischen Armaturenbrett und Wind-
schutzscheibe ausgelegt werden. 
Infos zur Bayerischen Ehrenamtskarte finden Sie im In-
ternet unter https://www.lbe.bayern.de/engagement-
anerkennen/ehrenamtskarte/index.php. Auf https://
www.landkreis-rosenheim.de/#{3} finden Sie eine Liste 
mit weiteren Akzeptanzpartnern des Landkreises Rosen-
heim.
Für alle anderen Badegäste beträgt die Parkgebühr nach 
wie vor 3 € pro Tag.
Wir möchten noch darauf hinweisen, dass der Parkauto-
mat NICHT wechselt!
Bei Fragen und Problemen hilft Frau Susanne Roßrucker im 
Rathaus bzw. unter  08039/9056-31 gerne weiter.

Bei den Neuwahlen in der Jahreshauptversammlung des 
Wasserbeschaffungsvereins wurde die Truppe um Vor-
stand Rudolf Liedl bestätigt und ihr für ihre gute Arbeit ge-
dankt. Wasser ist unser kostbares Gut; dies sollte man sich 
immer wieder vor Augen halten, wenn allzu verschwende-
risch damit umgegangen wird. 
Die „großen Ferien“ stehen nun vor der Tür. Diese haben 
sich die Schülerinnen und Schüler nach dem Prüfungs-
stress, Schulaufgaben und heißen Klassenzimmern redlich 
verdient. Ich wünsche Euch allen eine stressfreie und ent-
spannte Ferienzeit.
In diesem Sinne wünsche ich Euch allen einen schönen 
Sommer!
Euer Robert Aßmus, 1. Bürgermeister 

Verkauf  landwirtschaftlicher Flächen

Die Gemeinde bittet Grundstückseigentümer, die die Ab-
sicht haben, Grundstücke, landwirtschaftliche Flächen 
oder ähnliches zu verkaufen, sich auch an die Gemeinde zu 
wenden, da diese Flächen möglicherweise als Ausgleichs-
fläche verwendet werden könnten.

Senioren- & Pflegeheim Halfing

Wenn Du meinst, es geht nicht mehr...
Beste Pflege rund um die Uhr für Alle!

Informieren Sie sich! Tel. 08055/18900
www.mayer-reif-pflegeheime.de

Wenn Du meinst, es geht nicht mehr...

Kaltenecker Straße 9
83544 Albaching

Mobil: 0173/ 8608777
E-Mail: spenglerei-egger@gmx.de
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Eichenprozessionsspinner

Der Eichenprozessionsspinner hat sich in den vergange-
nen Jahren in der Region unübersehbar ausgebreitet. 
2018 wurde die einheimische Insektenart, deren Härchen 
gesundheitsschädlich für den Menschen sind, in der Stadt 
Rosenheim sowie in 14 Gemeinden des Landkreises Ro-
senheim festgestellt. Vor Kurzem wurde auch in der Ge-
meinde Griesstätt ein Befall festgestellt, dieser jedoch um-
gehend beseitigt (siehe Grußwort). 
Etwa im April und im Mai sind die Larven im dritten von 
sechs Stadien und bilden dauerhaft Brennhaare aus. Die-
se mit einem Widerhaken versehenen Härchen der Rau-
pe lösen auf der Haut oder Schleimhaut von Menschen 
toxische oder allergische 
Reaktionen aus. Werden 
sie eingeatmet, kann dies 
auch zu asthmatischen Be-
schwerden führen. In der 
Regel können die körperli-
chen Beschwerden bis zu 
zwei Wochen andauern. 
Von Ende Mai bis Anfang 
Juli verlieren die Tiere vie-
le ihrer Härchen, die vom 
Wind verbreitet werden. In 
dieser Zeit machen sich die 
Raupen in einer Art Prozes-
sion auf dem Weg aus ih-
rem Gespinst (Foto) zu den 
Blättern des Eichenbau-
mes. Vom Wipfel abwärts 
werden die Bäume kahl gefressen. 
Da sich die Raupen im Juli verpuppen, geht die Gefahr 
dann nicht mehr von den Raupen aus, sondern von den 
Nestern. In ihnen haben sich bereits Brennhaare gesam-

B15 - Verbreiterung der Fahrbahn östlich von Rott

Das Staatliche Bauamt Rosenheim führt ab Montag, den 
08.07.2019 bis voraussichtlich Freitag, den 01.11.2019 
Straßenbauarbeiten an der B15 zwischen dem nördlichen 
Ortsrand von Lengdorf bis zur Einmündung der St2079 
(Nähe Confiserie Dengel) durch.
Der Streckenabschnitt wird von einer derzeitigen Fahr-
bahnbreite von rund sechs Metern auf eine Fahrbahnbrei-
te von acht Metern verbreitert. Dadurch wird eine ein-
heitliche Streckencharakteristik im Streckenzug der B15 
erreicht und die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs 
deutlich erhöht. Die Verbreiterung erhält vorerst einen 
provisorischen Asphaltbelag, um auftretende Setzungen 
aufzunehmen und abklingen zu lassen. In den folgenden 
Jahren sollen die abschließenden Asphaltschichten herge-
stellt werden. Um die Verbreiterungsarbeiten möglichst 
schnell, sicher und nachhaltig abwickeln zu können, ist 
eine halbseitige Sperrung mit großräumiger Umleitung 
zwingend erforderlich.
Im Bereich der halbseitigen Sperrung wird eine Einbahn-
straßenregelung eingerichtet. Der Verkehr aus Rosenheim 
wird uneingeschränkt wie bisher durch diesen Streckenab-
schnitt geführt. Der Verkehr in richtung rosenheim wird 
über Griesstätt und die St2359 nach Rosenheim umgelei-
tet. An den wesentlichen Knotenpunkten werden zusätz-
lich zur Umleitungsbeschilderung LED-Tafeln aufgestellt.
Der Auftragswert der Baumaßnahme beläuft sich auf rund 
1,6 Millionen €. Den Zuschlag für die Durchführung erhielt 

Mitarbeiter/in für Wertstoffhof gesucht

Die Gemeindeverwaltung sucht für den Wertstoffhof 
eine/n Mitarbeiter/-in auf 450 Euro-Basis.
Arbeitszeit zu den Öffnungszeiten des Wertstoffhofes:

Dienstag  (Sommerzeit)  . . . .  16.00 bis 19.00 Uhr
 (Winterzeit)   . . . . .  15.00 bis 17.00 Uhr
Freitag  . . . . . . . . . . . . . . . .  14.00 bis 17.00 Uhr
Samstag   . . . . . . . . . . . . . . . . .  9.00 bis 12.00 Uhr

Nähere Informationen bei Herrn Mader,  08039/9056-
13 oder bei Bürgermeister Robert Aßmus,  08039/ 
9056-0.

die Firma Zosseder aus Eiselfing im Rahmen einer öffentli-
chen Ausschreibung.
Das Staatliche Bauamt Rosenheim bittet alle betroffenen 
Anlieger und Verkehrsteilnehmer um Verständnis für die 
Arbeiten und die damit verbundenen Umleitungen und 
Beeinträchtigungen.                                                       Text: StBARo

Bad Heizung Solar

IGGLN Alpenstraße 7 
83556 Griesstätt
Tel. 08039 / 3283
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melt, die bis zu drei Jahre lang gefährlich bleiben. Ein ein-
ziger Windstoß genügt, um die feinen Härchen über hun-
dert Meter weit in der Luft zu verbreiten.
Hat ein Kontakt stattgefunden, sollte laut Gesundheitsamt 
die Kleidung, die mit den Brennhaaren in Berührung kam, 
mit mindestens 60 Grad gewaschen werden, damit das 
Gift inaktiv wird. Die Personen selbst sollten ein Duschbad 
mit Haarwäsche durchführen und bei Augenbeteiligung 
diese auch spülen. Bei Symptomen soll der Hausarzt auf-
gesucht werden. Zur Behandlung stehen wirkungsvolle 
antientzündliche und antiallergische Medikamente zur 
Verfügung.
Grundstückseigentümer mit befallenen Eichen sollten kei-
nesfalls selbst Hand anlegen, sondern Fachfirmen mit der 
Entfernung der Raupen und Gespinste beauftragen.
Nähere Informationen finden Sie auf der Homepage des 
Landratsamtes Rosenheim unter https://www.landkreis-
rosenheim.de/#{3}.     Text: Redaktion; Foto: Landratsamt Rosenheim

Aus den Sitzungen des Gemeinderates 

In der Gemeinderatssitzung vom 15.05.2019 wurden fol-
gende Tagesordnungspunkte behandelt: 
Bauanträge:
Der Gemeinderat erteilte dem Vorhaben "Umbau, Sa-
nierung und Erweiterung des bestehenden Zweifami-
lienhauses und Neubau einer Einzelgarage auf einem 
Grundstück in Holzhausen" gem. § 34 Abs.1 BauGB mit 
9:0 Stimmen das gemeindliche Einvernehmen. Gemäß der 
gemeindlichen Stellplatzsatzung sind für das Vorhaben 4 
Stellplätze erforderlich. Diese Stellplätze müssen späte-
stens mit Aufnahme der Nutzung des Vorhabens herge-
stellt und benutzbar sein.
Der Gemeinderat erteilte dem Vorhaben "Erweiterung ei-
ner Zahnarztpraxis in der Alpenstraße" mit 9:0 Stimmen 
das gemeindliche Einvernehmen, sowie eine Befreiung 

Aus dem Gemeinderat

von den Festsetzungen des Bebauungsplanes „Alpenstra-
ße“ wegen der Überschreitung der Baugrenze im Osten. 
Gemäß der gemeindlichen Stellplatzsatzung sind für das 
Vorhaben 13 Stellplätze erforderlich. Diese Stellplätze 
müssen spätestens mit Aufnahme der Nutzung des Vorha-
bens hergestellt und benutzbar sein.
Der Gemeinderat erteilte dem Vorhaben "Anbau einer 
Maschinenhalle an das bestehende Gebäude auf einem 
Grundstück in Laiming" gem. § 35 Abs.2 BauGB mit 10:0 
Stimmen das gemeindliche Einvernehmen.
Antrag auf Vorbescheid:
Der Gemeinderat erteilte dem Antrag auf Vorbescheid "Er-
richtung eines Alpaka-Fohlenunterstandes/Stalles mit Hof-
laden auf einem Grundstück in Feld" gem. § 35 Abs.1 Nr. 
1 BauGB mit 9:0 Stimmen sein gemeindliches Einverneh-
men. Gemäß der gemeindlichen Stellplatzsatzung sind für 
das Vorhaben mindestens 2 Stellplätze erforderlich. Diese 
Stellplätze müssen spätestens mit Aufnahme der Nutzung 
des Vorhabens hergestellt und benutzbar sein.
Zuschussanträge:
Der Gemeinderat beschloss mit 10:0 Stimmen, dem Cari-
tas-Zentrum Wasserburg für das Jahr 2019 einen Zuschuss 
in Höhe von 1.000 Euro zu gewähren.
Der Gemeinderat beschloss mit 10:0 Stimmen, dass der 
Katholischen Dorf- und Betriebshilfe GmbH in Rosenheim 
ein Zuschuss in Höhe von 521,75 € für 1043,50 Stunden 
sozialpflichtige Einsätze (0,50 €/Std.) gewährt wird.

Praxis für Allgemein- und Notfallmedizin 
sowie Homöopathie

Chia-Shun Hsieh 
Facharzt für Allgemeinmedizin 

Notfallmedizin
Homöopathie-Diplom (DZVhÄ)
Alpenstr. 25 • 83556 Griesstätt

www.Praxis-Hsieh.de oder 
www.Praxis-Griesstätt.de

Tel: 08039-2000 • Fax: 08039-5458

Sprechzeiten: Mo - Fr  09:00 - 12:00 Uhr
 Mo, Di und Fr 15:30 - 18:00 Uhr
 Do 16:00 - 19:30 Uhr
Terminsprechstunden: Mo bis Fr 08:00 - 09:00 Uhr
 sowie nach Vereinbarung
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 Aus der Gemeindebücherei

Schöne Sommerlektüre für erwachsene:

"Schwestern bleiben wir immer" 
Alexa hat sich immer gekümmert. 
Um ihre beiden Kinder, ihren Mann 
Martin, um den Haushalt und den 
Garten. Und nebenbei um das Grab 
ihrer Tochter Clara, die so früh ster-
ben musste, und um das ihrer Mut-
ter. Ihre Schwester Katja dagegen ist 
ganz anders: schön, selbstbewusst 
und unabhängig. Dann stellt sich her-
aus, dass die Mutter den Schwestern 

ihr Leben lang die Wahrheit über ihre Vergangenheit ver-
schwiegen hat. Sie entdecken im Nachlass der Mutter ei-
nen unvollendeten Abschiedsbrief und gehen gemeinsam 
auf die Suche nach der Wahrheit. 
Erzählt wird diese sehr ereignisreiche Geschichte von 
Alexa. Der Leser nimmt teil an ihren Gedanken, kann sich 
leicht hineinfühlen. Lebhafte und wunderbar lebensechte 
Dialoge, die Alexa mit ihren pubertierenden Kindern, ih-
rem Mann und vor allem mit ihrer Schwester führt. Ob-
wohl die Zusammenfassung dieser Familiengeschichte 
möglicherweise banal klingt, ist sie spannend und unter-
haltsam erzählt.

Ein tolles Jugendbuch ist "earth Street 25 - Die perle der 
Südsee", geschrieben von Manuel Mühlberger, Lehrer an 

der Griesstätter Grundschule:
Der zwölfjährige Tobi zieht mit sei-
ner Familie in Haus Nummer 25 der 
Earth-Street. Doch der Junge findet 
schnell heraus, dass es sich hier um 
kein normales Hochhaus handelt. 
Versteckt in den Etagen des Gebäu-
des gibt es einen Zugang zu einer völ-
lig anderen Welt, der Südsee. Dorthin 
verschlägt es Tobi und seine neuen 
Freunde während eines Ausflugs. An 

diesem neuen Ort ist die Zeit stehen geblieben, Piraten 
und Meermenschen leben hier.  Den hinterlistigen Piraten 
gelingt es, die Perle der Südsee zu stehlen. Sie wurde bis-
her von den Meermenschen bewahrt und unter Wasser 
versteckt. Tobi und seine Freunde müssen alles unterneh-
men, um sie wieder zurückzuholen. Doch das gelingt nicht 
alleine und nicht ohne Hilfe. 
Erlebe mit den drei Freunden dieses spannende Abenteu-
er und entdecke die Südsee!
Für Kinder und Jugendliche ha-
ben wir den mitmach-reiseführer 
"Komm mit um den Starnberger 
See":
Die Biene Maja war da und der Kas-
perl Larifari sowieso. Prinzessin Sisi 

Top versichert?
Gleich hier in der Nähe

Ganz gleich, ob es um Ihr Haus, Ihr 
Auto oder Ihre Vorsorge geht – Wir 
bieten den passenden Schutz für  
Sie und Ihre Familie.

Mit Top-Leistungen und Services zu 
günstigen Beiträgen überzeugen wir 
mehr als 11 Millionen Kunden.

Das sind Ihre Vorteile bei uns: 
•  Niedrige Beiträge – z. B. 20 %  

Beitragsvorteil mit Kasko SELECT
•  Top-Schadenservice in rund 1.500 

Partnerwerkstätten
•   Gute Beratung in Ihrer Nähe – 

immer fair und kompetent

Informieren Sie sich jetzt über unsere 
Angebote und lassen Sie sich indivi-
duell beraten. Wir freuen uns auf Sie.

Vertrauensmann
Gunther Kann
Tel. 08039 908550
drgunther.kann@HUKvm.de
Bussardstr. 3
83556 Griesstätt
Termin nach Vereinbarung

Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden am 
Mittwoch, 17.07.2019 und am Mittwoch, 11.09.2019 
statt.

Satzungsrecht:
Der Gemeinderat beschloss mit 10:0 Stimmen die Satzung 
über Aufwendungs- und Kostenersatz für Einsätze und 
andere Leistungen der gemeindlichen Feuerwehr der Ge-
meinde Griesstätt. 

Aus Platzgründen wurden die Sitzungsprotokolle von der 
Redaktion gekürzt. Die ungekürzten Protokolle finden Sie 
auf www.griesstaett.de.
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Veröffentlichung von Geburtstagen
Möchten Sie, dass Ihr runder Geburtstag (18., 50., 60., 70., 
75., 80., 85., 90., 95., 100.) wie links oben veröffentlicht 
wird, dann schreiben Sie bitte eine eMail an info@griess-
taett.de oder einen Brief wie folgt:

Name, Adresse
Ich bin mit der Veröffentlichung meines runden Ge-
burtstages im Gemeindeblatt einverstanden. Ich bin 
informiert, dass mein Name und mein Geburtsdatum 
durch die Veröffentlichung des Gemeindeblattes 
auf der Homepage der Gemeinde auch im Internet 
zu finden sein wird. 
Datum, Unterschrift

Sie können den Brief im Rathaus, Zimmer 1 abgeben, in 
den Briefkasten werfen oder an 08039/9056-20 faxen. 
Diese Einwilligung kann (ebenfalls per eMail oder einen 
Brief wie oben) jederzeit widerrufen werden.

Wir gratulieren

Gerda Rottner 
zum 85. Geburtstag am 6. Juni.

Michelle Lehmann und Florian Feth
zur Eheschließung am 12. Juni

Adelheid und Paul Resmer 
zur Goldenen Hochzeit am 13. Juni

Stefanie Hagenreiner und Bernd Lohmaier.
zur Eheschließung am 15.Juni

und König Ludwig sind mit einem Ruderboot zur Rosenin-
sel gefahren und der Märchenerzähler Hans Christian An-
dersen hat bei einer Bootsfahrt auf dem Starnberger See 
die Geschichte vom hässlichen Entlein erfunden. Nicht nur 
bei Sonnenschein ist der Starnberger See, der Badewan-
nensee im Münchner Süden, ein wunderbares Ausflugsziel 
für Kinder. Hier kann man natürlich Sehenswürdigkeiten 
und Museen entdecken, aber auch jede Menge Abenteuer 
erleben. Der Mitmachreiseführer von Susanna Partsch und 
Rosemarie Zacher bietet nicht nur viele Ideen für Ausflüge 
zum, um und über den Starnberger See, sondern auch un-
gewöhnliche und fantasievolle Bastelvorschläge für Regen-
wettertage. Eine Tüte und eine Büchse zum Sammeln von 
Fundstücken sollten kleine und große Abenteurer immer 
dabei haben. Und mit dem selbstgebauten Safttütenboot, 
der Unterwasserlupe, einem lustigen Duckanterl oder ei-
ner Galionsfigur am Fahrrad wird es gleich noch abenteu-
erlicher!
Auch die Gemeindebücherei macht Ferien:
Die letzte Öffnung vor den Sommerferien ist am Sonntag, 
28. Juli. Wieder geöffnet ist am Ferienende, am Sonntag, 
den 8. September 2019.
Eure Gemeindebücherei wünscht fröhliche Ferien!

Text/ Fotos: Christine Müller

Öffnungszeiten:
Freitag 16:30 - 18:00 uhr
Sonntag 9:30 - 10:30 uhr

85. Geburtstag von Klaus Linhart

In seinem Geburtsort Landskron im Su-
detenland hat Klaus Linhart seine Kind-
heit auf dem elterlichen Bauernhof 
erlebt. Am 19. Mai konnte er bei guter 
Gesundheit seinen 85. Geburtstag in 
Baumurn bei Griesstätt feiern, wo er 
seit 1968 lebt. 
Er hat eine bewegte Kindheit und Ju-
gendzeit erlebt. So musste er mit seinen Eltern, der Groß-
mutter und seinen sieben Geschwistern im Juni 1946 die 
Heimat verlassen. Eine erste Bleibe fanden sie auf einem 
landwirtschaftlichen Anwesen in Günzach im Allgäu, wo 
er auch die Volksschule besuchte und anschließend eine 
landwirtschaftliche Lehre absolvierte. In Pessenhausen am 
Lech konnte die Familie dann von 1953 bis 1959 einen gro-
ßen landwirtschaftlichen Betrieb pachten. Anfangs 1960 
ging dann der Wunsch der Eltern, einen eigenen Bauern-
hof kaufen zu können, mit dem Erwerb eines Hofes in Un-
terschondorf in Erfüllung. Der Jubilar war damals bereits 
Landwirtschaftsmeister und arbeitete auf dem erworbe-
nen Hof mit. Nebenbei war er bei einem Tiefbauunterneh-
men, das zu dieser Zeit den Ringkanal um den Ammersee 

Floristin__________________________

Floristik auf Bestellung
Blumensträuße - Trauerfloristik 

Allerheiligen
Rosenaustr. 7a ∙ 83556 Griesstätt

 08039/ 409583
Mobil 0151/17004134

KFZ-SLEIK

Rudolf Sleik
Alpenstraße 29
83556 Griesstätt

Mobil: 0172 / 8496087

Tel.: 08039/9088510       info@kfz-sleik.de
Fax: 08039/9085351       www.kfz-sleik.de

Öffnungszeiten:

Mo - Fr 08:00 - 12:00 Uhr
 13:00 - 18:00 Uhr
Sa nach Vereinbarung

Mo - Fr  08:00 - 12:30 Uhr
 13:30 - 18:00 Uhr
Sa nach Vereinbarung
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Goldene Hochzeit von Adelheid und Paul Resmer

Ihre Goldene Hochzeit konnten Adelheid und Paul Resmer 
(Foto) am 13. Juni feiern. 

Geboren wurde der Jubilar im Mai 1944 in Rosenheim. 
Als sich der Vater 1958 beruflich veränderte, zog die Fa-
milie nach Nürnberg. Dort lernte er schon bald seine Frau 
Adelheid, die im September 1944 in Dresden geboren 
wurde und im Februar 1945 nach Zerstörung des elterli-
chen Wohnhauses mit den Eltern zuerst nach Amberg und 
dann nach Nürnberg kam, kennen. Beide besuchten sie 
dort bis 1961 die gleiche Gewerbemittelschule. Paul Res-
mer absolvierte anschließend eine dreijährige Ausbildung 
als Werkstoffprüfer. Parallel dazu besuchte er Abendkurse 
und erlangte damit die Fachhochschulreife. Anschließend 
studierte er Chemieingenieurwesen mit Erfolg und erlang-
te dadurch das Diplom als Chemieingenieur. Vielfältig war 
seine anschließende Tätigkeit ab Oktober 1970 bei einem 
pharmazeutischen Betrieb in Erlangen, wo er zuerst als 
Leiter des Betriebslabors beschäftigt und auch für die Aus-
bildung von Chemielaboranten zuständig war. Auf Grund 
seines Fachwissens wurde er dort im Jahr 1980 zum Ab-
teilungsleiter für den Bereich diätetischer Lebensmittel 
und Festarzneimittel und zugleich zum stellvertretenden 
Hauptabteilungsleiter der gesamten Entwicklungsabtei-
lung ernannt. Einige Jahre war er auch Mitglied im Bun-
desverband diätetischer Lebensmittel. Im April 1989 be-
endete er seine Tätigkeit bei dieser Firma, wo er zuletzt 
in der Entwicklung von speziellen diätetischen Lebensmit-
teln, so auch von Astronautenkost, verantwortlich war. An-
schließend fand er bei der Firma Meggle in Reitmehring 
als Anwendungs- und Entwicklungsingenieur für spezielle 
Rohstoffe für firmeneigene Projekte und für Kunden im 

baute, beschäftigt. Im Sommer 1967 lernte er seine Frau 
Hildegard, die damals auf dem Hof ihrer Eltern in Baumurn 
arbeitete, kennen. Gemeinsam übernahm das Paar nach 
der Hochzeit 1968 das „Baumurner“ Anwesen und führte 
es weiter. Schon 1969 wurde mit dem Bau eines neuen 
Wohnhauses neben dem landwirtschaftlichen Anwesen 
begonnen. Fertiggestellt wurde es im Jahr 1972 und an-
schließend bezogen. Fünf Kinder, drei Töchter und zwei 
Söhne, gingen aus der Ehe hervor. Mit ihnen und den 13 
Enkelkindern, den Schwiegerkinder und vielen Verwand-
ten konnte im letzten Jahr die Goldene Hochzeit gefeiert 
werden. Obwohl das landwirtschaftliche Anwesen bereits 
im August 2003 an den ältesten Sohn übergeben wurde, 
arbeiten der Jubilar und auch seine Frau dank ihrer guten 
Gesundheit noch auf dem Hof mit. Ein gern gesehener 
Helfer ist der Jubilar auch immer auf dem Hof einer Toch-
ter. Bekannt ist er auch als fleißiger Gottesdienstbesucher 
und großer Marien-Verehrer. Viele Reisen führten ihn zu 
den großen europäischen Marien-Wallfahrtsorten und 
auch nach Israel, Marokko und Spanien. Gut in Erinnerung 
hat er seine drei Amerika-Reisen, worüber er auch immer 
gern erzählt. 
Viele Glückwünsche zu seinem hohen Geburtstag konnte 
er jetzt entgegennehmen. So auch von Rudolf Liedl, der 
als dritter Bürgermeister im Namen der Gemeinde Gries-
stätt gratulierte, und von Gemeindereferentin Elvira Hil-
lenbrand vom Seelsorgeteam des Pfarrverbandes für die 
Pfarrei.                                                Text/ Foto: Alfons Albersinger  

Die Confiserie Dengel sucht ab sofort: 

- erfahrene, zuverlässige, engagierte Mitarbeiter (m/w/d) in VZ                    
  oder TZ für unsere 
- Verpackungs- & Versandabteilung 
  sowie den Verkaufsladen 
  mit einem Händchen für Pralinen und Schokoladen, 
    Fingerspitzengefühl und schneller Auffassungsgabe

- Hausmeister und Fahrer (m/w/d) als Minijob
  Allroundtalent mit handwerklichem Geschick 
  und mit Fahrerlaubnis Klasse C (LKW bis 7,5 Tonnen)

- Servicekraft (m/w/d) für unseren Besucherpark 
  am Wochenende (als Minijob ab 18 Jahre)

- Auszubildende Einzelhandelskauffrau/-mann 
    Pralinen- & Schokoladenverkauf, Café

- Mitarbeiter (m/w/d) für das Qualitätsmanagement 
  Aufgaben & Anforderungsprofil unter www.confiserie-dengel.de 

Weitere Informationen unter www.confiserie-dengel.de

Bewerbungen bitte per E-Mail oder Post an:
bewerbung@confiserie-dengel.de  

Confiserie Dengel, Am Eckfeld 18, 83543 Rott am Inn

Hauswirtschafter/in gesucht!
Wir suchen in Teilzeit eine/n erfahrene/n, 
ausgebildete/n Hauswirtschafter/in als Verstär-
kung unseres Teams im Seminarhaus im ehe-
maligen Kloster Altenhohenau Griesstätt. 
Flexibilität in der Arbeitszeit und Mobilität wer-
den vorausgesetzt. 
Bei Interesse bitte  0151-23455380 anrufen.
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Lebensmittelsektor im In- und Ausland eine neue berufli-
che Herausforderung bis zum Beginn seiner Rente im Jahr 
2007. In ihrem Beruf als Technische Zeichnerin für Hei-
zung-, Klima- und Lüftungstechnik war Adelheid Resmer 
auch nach der Eheschließung im Juni 1969 bei verschie-
denen Firmen in Nürnberg und Erlangen, wo das Paar von 
1970 bis 1975 in der ersten gemeinsamen Wohnung lebte, 
tätig. In ihrer Freizeit widmete sie sich dem Tennissport. 
So spielte sie bis zum Umzug nach Wasserburg im Jahr 
1990 bei den Tennisfreunden Grün-Weiß Fürth und beim 
Turnerbund Erlangen, wo sie auch in der Damen- und Se-
niorinnenmannschaft spielte und als Trainerin tätig war. 
Als Tennis-Trainerin arbeitete sie dann auch beim TSV 
Wasserburg, beim TC Reitmehring, beim TC Pfaffing, beim 
TSV Eiselfing und auch beim DJK-SV Griesstätt. In ihrer fast 
50jährigen Zeit als Mannschaftsspielerin erreichte sie gro-
ße Erfolge, woran viele Fotos in der Wohnung erinnern. 
So wurde sie mehrfache oberbayerische und bayerische 
Meisterin und auch internationale deutsche Meisterin 
im Doppel AK 60. Auch ihren Mann konnte sie für diesen 
Sport begeistern und hatte mit ihm auch etwa 25 Jahre 
einen Partner auf dem Tennisplatz. Gemeinsam haben sie 
ein weiteres Hobby, das Fotografieren. Viele Fotos wurden 
in all den Jahren bei den gemeinsam unternommenen Rei-
sen in Deutschland und auch in das weitere Ausland, wie 
auch nach Brasilien, Amerika und Norwegen, gemacht. Oft 
wird auch heute noch eine gemeinsame Radltour oder 
eine Bergwanderung unternommen. Bekannt sind beide 
auch als Mitglied bei den Wasserburger Naturfreunden, 
für den Paul Resmer seit vielen Jahren das jährliche Tou-

renprogramm zusammenstellt und den Vereinskalender 
ausarbeitet. Gerne arbeitet der Jubilar ehrenamtlich auch 
beim VdK-Ortsverband mit, wo er zehn Jahre zweiter Vor-
sitzender war, seit vielen Jahren als Sammler bei “Helft 
Wunden heilen“ mithilft und jetzt noch als Beisitzer in 
der Vorstandschaft des Ortsverbandes tätig ist. Die ehren-
amtlichen Tätigkeiten würdigte jetzt auch Bürgermeister 
Robert Aßmus bei seinem Besuch anlässlich dem selte-
nen Hochzeitsjubiläum, zu dem er die Glückwünsche der 
Gemeinde übermittelte. Im Namen der Pfarrei gratulierte 
Diakon Simon Frank dem rüstigen Jubelpaar. Gefeiert wird 
auch das Jubiläum der kirchlichen Doppelhochzeit mit der 
Schwester der Jubilarin und dem Schwager im August, 
wie vor fünfzig Jahren auch in Burghausen. Anschließend 
hat das Jubelpaar eine längere Flug- und Schiffsreise nach 
Russland geplant.                               Text/ Foto: Alfons Albersinger    

Aus dem einwohnermeldeamt

Wir bitten alle frischgebackenen Eltern, sich bezüglich der  
Veröffentlichung der Geburt ihres Kindes bei der Gemein-
deverwaltung unter  08039/9056-11 zu melden. 

Am Montag, 24.06.2019, wurde in Altenhohenau eine 
Gelbwangen-/Cumberlandschmuckschildkröte gefunden. 
Das Tier kann im Rosenheimer Tierheim (Am Gangsteig 54, 
83059 Kolbermoor,  08031/96068) abgeholt werden.

Aus dem Fundamt

AMBULANTER PFLEGEDIENST
BRIGITTE TRINKL

Alpenstraße 25  •  83556 Griesstätt 
 08039 / 827 93 41 •  827 93 42 • Fax 08039 / 827 93 43 • Mobil: 0173 / 73 77 097

Email: info@pflegedienst-trinkl.de  •  Homepage: www.pflegedienst-trinkl.de

seit 1993

Wir bieten Ihnen
• Hauswirtschaftliche Versorgung ab Pflegegrad 0
• Grundpflege
• Behandlungspflege
• Betreuungsleistung
• Pflegegutachten für Pflegekassen
• Sterbebegleitung in Zusammenarbeit mit der SAPV
• Zusammenarbeit mit Krankengymnasten
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Kirchliche Nachrichten

maiandacht in Altenhohenau

In die verschiedenen Kirchen und Kapellen im Pfarrver-
band Rott a. Inn, Ramerberg und Griesstätt wurde im Ma-
rienmonat Mai zu mehreren Maiandachten zu Ehren der 
Mutter Gottes eingeladen. Die letzte Maiandacht wurde 
am Hochfest Christi Himmelfahrt in der Klosterkirche Al-
tenhohenau gefeiert. 
Pfarrer Klaus Vogl, Leiter des Pfarrverbandes, der mit 
Pfarrvikar Herbert Weingärtner und Diakon Simon Frank 
die Andacht leitete, freute sich über die rege Teilnahme. 
Die Feldkirchner Sänger, begleitet von Liesbeth Mühlhu-
ber auf der Harfe, gestalteten die feierliche Andacht mit 

passenden, alpenländischen Liedern, wie auch die fünf 
Volksmusikerinnen der „Viereck-Musi“ mit ihren Volks-
musikstücken. Den Volksgesang begleitete Franz-Matthias 
Köster auf der Orgel. Abgeschlossen wurde die feierliche 
Andacht, bei der Pfarrer Vogl auch zur Teilnahme an der 
neuntägigen Novene vor Pfingsten in der Klosterkirche 
einlud, mit dem gemeinsam gesungenen Lied „Segne du 
Maria“.                                                  Text/ Foto: Alfons Albersinger 

Autoservice 
Josef Feller

Viehhausen 8
83556 Griesstätt
 08038/1292

Ihr Partner rund ums Auto:
• Unfallinstandsetzung  • Autoglas

• HU- und AU-Inspektionen

30-jähriges Priesterjubiläum von Pf. Weingärtner

Am Hochfest der Geburt Johannes des Täufers im Jahr 
1989 wurde Herbert Weingärtner im Freisinger Marien-
dom durch Kardinal Wetter zum Priester geweiht. Mit ei-
nem Festgottesdienst am 23. Juni wurde das 30-jährige 
Priesterjubiläum des Seelsorgers, der seit September 2016 
als Pfarrvikar im Pfarrverband Rott-Ramerberg-Griesstätt 
wirkt, in der Griesstätter Pfarrkirche mit dem Patrozinium 
der Pfarrkirche gefeiert. 
Mit dem Leiter des Pfarrverbandes, Pfarrer Klaus Vogl, Di-
akon Simon Frank, Gemeindereferentin Elvira Hillenbrand, 
Diakon in Ausbildung Andreas Nieder aus Siegsdorf und 
etwa fünfzig Ministranten aus den Pfarreien des Pfarr-
verbandes zog Pfarrer Weingärtner vom Pfarrhof, seinem 
Wohnsitz, in das mit vielen Blumen geschmückte und voll-
besetzte Gotteshaus ein. Auch aus den früheren Pfarreien, 
in denen Pfarrer Weingärtner bisher gewirkt hatte, waren 
viele Gläubige gekommen, und auch die Fahnenabordnun-
gen der verschiedenen Vereine aus den Pfarrverbands-
pfarreien, um den Dankgottesdienst mit ihm zu feiern. Mit 
der Bitte, dankt mit mir Gott für 30 Jahre priesterlichen 
Dienst und dem Dank für die Menschen, die ihm mit Rat 
und Tat zur Seite stehen und standen, eröffnete der Jubilar 
die Messfeier. Diese wurde vom Pfarrverbandschor unter 
Leitung von Franz-Matthias Köster mit der Kleinen Orgel-
solomesse von J. Haydn und dem Laudate Dominum von 
Mozart gesanglich und musikalisch gestaltet. Auf Wunsch 
des Jubilars setzte Pfarrer Klaus Vogl eine Geschichte 
über den Dichter Rainer Maria Rilke, die Weingärtner in 
seiner Heimatpfarrei Holzkirchen in einer Predigt gehört 
hatte und ihn veranlasste, seine berufliche Tätigkeit beim 
Arbeitsamt aufzugeben um Priester zu werden, an den 
Beginn seiner Predigt. Die Sehnsucht danach, als Priester 
Jesu Christi, den Herzen der Menschen zu schenken, sie 
die Güte und Menschenfreundlichkeit unseres Gottes er-
fahren zu lassen, ließ dich Priester werden und bleiben. 
Ich kenne niemanden, der soviele Blumen, gute Worte, 
Kuchen, Kekse und Schokolade verschenkt wie du, nicht 
nur bei besonderen Anlässen, sondern einfach so. Weiter 
betrachtete Pfarrer Vogl die Schrifttexte zum Hochfest des 
Pfarrkirchen-Patrons. Der Blick auf Johannes den Täufer 
kann uns ermutigen, Spott, Schmähung und Verachtung 
um Gottes Willen zu tragen und unbeirrt den Weg des 
Glaubens zu gehen. Zum Abschluss der Predigt wünsch-
te Pfarrer Vogl dem Jubilar, möge Gott dich spüren lassen, 
dass er treu zu dir steht und sagte ihm Vergelt`s Gott für 

Holzcon – Holzbaulösungen Gregor Redlbeck
Bussardstr. 8 • 83556 Griesstätt
www.holzcon.net
telefon: 08039 - 909 454 4 (AB)
mobil: 0160 - 966 142 85
mail: info@holzcon.net
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www.bestattungshilfe-riedl.de

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern · Individuelle Bestattungsformen · Bestattungsvorsorge

BESTATTUNGSHILFE RIEDL
Edling/Wasserburg Hauptstr. 10

 0 80 71 / 5 26 44 40
Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Tag und Nacht erreichbar!

Rettenbach
Haag i. OB
Ebersberg
Höhenkirchen/Sieg.
Aying
Taufkirchen

0 80 39 / 13 45
0 80 72 / 37 48 48
0 80 92 / 8 84 03
0 81 02 / 9 98 68 77
0 80 95 / 87 59 08
0 89 / 62 17 15 50

Für Wasserburg und den Landkreis Rosenheim

seinen Dienst im Pfarrverband und für seinen guten Wil-
len, seine Güte und seine Geduld, die anderen helfen will. 
Viele waren es, die Pfarrer Herbert Weingärtner nach dem 
Gottesdienst auf dem Kirchenvorplatz gratulierten. Pfarrer 
Vogl überreichte ihm im Namen der Pfarrverbandspfar-
reien ein Bild vom Altar der Pfarrkirche, das den heiligen 
Johannes den Täufer mit dem guten Hirten zeigt. „Wir 
können uns glücklich schätzen, sie im Seelsorgeteam un-
seres Pfarrverbandes zu wissen“, so Pfarrgemeinderats-
vorsitzende Elisabeth Arnold, die dem Jubilar auch dank-
te, freiwillig auch in anderen Pfarreien mit den dortigen 
Gläubigen Gottesdienste zu feiern. Als Zeichen des Dankes 
überreichte sie dem Jubilar und Rosenfreund eine blühen-
de Hochstammrose. Seinem Freund Herbert gratulierte 
persönlich und auch im Namen der politischen Gemeinde 
Bürgermeister Robert Aßmus zum Jubiläum und wünschte 
ihm noch viele Jahre segensreiches Wirken. 

Auch nach dem Festzug zum im Eckergarten aufgestellten 
Festzelt, der von der „Rouda Blechblosn“ angeführt und 
mit Salven von den Griesstätter Böllerschützen begleitet 
wurde, gratulierten Pfarrer Weingärtner noch viele Gäs-
te zu seinem Jubiläum. Bei der weltlichen Feier im Rah-
men des Gartenfestes des Trachtenvereins sorgten sich 
die Mitglieder des Trachtenvereins um das leibliche Wohl 
der vielen Festgäste. Zu einem wirklichen Fest wurde dies 
durch die Tänze und Plattler der verschiedenen Gruppen 
des Griesstätter Trachtenvereins und der passenden und 
unterhaltsamen Musik der Rouda Blechblosn, die fleißig 
aufspielte.                                         Text/ Fotos: Alfons Albersinger  

Der Kinderchor gratulierte mit Liedern und Rosen.

Den Festzug führte die Rouda Blechblosn an.

Damen & Herren • Friseursalon & Barbershop

Ganz NEU bei uns: Schnitt 
mit der heißen Schere - 

Speziell für trockenes und 
splissgeschädigtes Haar!

Alpenstr. 33
83556 Griesstätt 
 08039/8279755
Zufahrt zum Salon zwischen
Gesundheitszentrum u. Kfz Sleik 

Nutzen Sie unsere 
wechselnden 
Special-Angebote!

Öffnungszeiten:
Mo  9 00 - 12 30 Uhr
Di - Fr  9 00 - 18 00 Uhr  
Sa  9 00 - 12 00 Uhr

Firmung 2020

Informationsabend zur Firmung 2020 ist am Dienstag, 17. 
September um 19.00 Uhr im Pfarrheim Rott am Inn, Haa-
ger Str. 7. Alle Jugendlichen der 8. Klasse des Pfarrverban-
des Rott-Griesstätt-Ramerberg sind gemeinsam mit ihren 
Eltern ganz herzlich dazu eingeladen. Die Unterlagen für 
die Firmvorbereitung werden ebenfalls an diesem Abend 
verteilt.
Auftaktgottesdienst der Firmvorbereitung ist am Sonntag, 
29. September um 10.15 Uhr in der Pfarrkirche Rott. Der 
Termin für die Firmung wird noch bekannt gegeben.

Text: Pfarrbüro
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markus pietzykatis
maler- und lackierermeister

kirchenmalermeister

hans-brunner-str. 15 • 83556 Griesstätt
mobil: 0151 / 15 84 11 69

email: info@maler-mp.de • www.maler-mp.de

• Illusionsmalerei
• Denkmalpflege
• Restauration
• Poliment-/ Ölvergoldung
• Logos / Schriften
• Spachteltechniken

• Wisch-/ Lasurtechniken
• Kreative Wandgestaltung
• Fassadengestaltung
• Lackierarbeiten
• Holzbeschichtungen

Aus dem Kindergarten

Bobby-Car-Rennen am 20.7.2019

Der Kindergarten-Förderverein Griesstätt 
e.V. veranstaltet am Samstag, 20. Juli das 
1. Bobby-Car-Rennen für Groß und Klein.
Das Ganze startet ab 11.00 Uhr, wenn die 
Anmeldezeit für das Ferienprogramm vorbei ist, und geht 
bis ca. 17.00 Uhr. Es findet direkt auf der Strasse vor dem 
Kindergarten statt. Für ca. 16:00 Uhr ist die Siegerehrung 
geplant.  
Es soll ein spaßiger und toller Familientag für ALLE wer-
den, deshalb sollen Väter/Mütter mit den Kindern gegen 
andere Väter/Mütter mit deren Kindern antreten. Es kön-
nen sich natürlich aber auch nur die Kinder untereinander 
messen. Gerne kann das eigene Bobby-Car mitgebracht 
werden. Es gibt keinen Ausweichtermin, das heißt, es fin-
det definitiv an diesem Tag unabhängig vom Wetter statt. 
Für Essen und Trinken ist gesorgt. Neben Kinderschminken 
und einer Hüpfburg gibt es weitere Kinderunterhaltung, 
sowie   einen Losestand mit Gewinngarantie  - sprich jedes 
Los gewinnt einen der vielen tollen Preise.        Text: KiGa-FöV

Kirchliche Termine

Sa, 13.07. 14:00 Tauffeier

So, 14.07. 8:45 Familiengottesdienst

Mo, 15.07.

8:00-
19:00 A Eucharistische 

Anbetung

19:00 A Hl. Messe

Di, 16.07. 19:00 B Hl. Messe

Sa, 20.07.
5:30 R Bittgang nach Marienberg 

ab Rotter Kirche

8:30 Bittamt in Marienberg

Di, 23.07. 8:30 Schulschlussgottesdienst

So, 28.07. 10:00 Tauftermin

Do, 01.08. 20:00 A Hl. Stunde um Geistl. Berufe; 
anschl. Nachtanbetung

Fr, 02.08. 8:30 A Hl. Messe; Herz-Jesu-Freitag

Mo, 05.08. 19:00 H Patrozinium Holzhausen

Sa, 10.08. 14:00 Tauftermin

Di, 13.08. 19:00 B Hl. Messe

Mo, 19.08.

8:00-
19:00 A Eucharistische 

Anbetung

19:00 A Hl. Messe

So, 25.08. 11:30 Tauftermin

So, 01.09. 11:00 Heubergmesse

Do, 05.09. 20:00 A Hl. Stunde um Geistl. Berufe; 
anschl. Nachtanbetung

Fr, 06.09. 8:30 A Hl. Messe; Herz-Jesu-Freitag

Sa, 14.09. 14:00 Tauftermin

So, 15.09. 10:15 A Kolumbafest

Mo, 16.09.

8:00-
19:00 A Eucharistische 

Anbetung

19:00 A Hl. Messe

Do, 19.09. 8:30 Schulgottesdienst mit Segnung 
der Erstklässler

So, 22.09.
9:00 Bittgang des Trachtenvereins nach 

Berg

9:30 B Bittamt

Falls kein Ort genannt ist, in der Pfarrkirche Griesstätt.
A=Altenhohenau; B=Berg; H=Holzhausen; R=Rott; 
K=Kolbing
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Auf dem Bauernhof da ist was los! Die Hasen-
gruppe ging auf Wanderschaft

Pünktlich um 8 Uhr starteten die Hasenkinder am Schul-
gebäude. Das Ziel war der Bauernhof der Familie Egger in 
Moosham. Nach einer guten Stunde und zwei Trinkpau-
sen kamen sie in Moosham an und wurden von der gan-
zen Familie mit einer leckeren Brotzeit begrüßt. Es gab u.a. 
selbstgebackenes Brot, verschiedene Käse- und Wurstbe-
läge, Milchshakes und Quarkbällchen.
Frisch gestärkt und voller Tatendrang durften die Kinder 
anschließend die Tiere und Maschinen des Hofes anschau-
en. 

Besonders spannend war der Melkroboter, den ihnen Kilians 
Papa Christian genau erklärte. Auch das „Probesitzen“ auf 
den großen Bulldogs gefiel nicht nur den Jungs. 
Ein Bub war sehr stolz, als er mit dem Opa im Hühnerstall 
Eier einsammeln durfte. Immer wieder wollte er nach-
schauen, ob neue Eier im Nest liegen. Nach einem lecke-
ren Eis zu Abkühlung durften die Kinder noch spielen. Als 
der Milchtankwagen kam, konnte der weitere Weg der 
Milch von der Kuh zum Kühltank und dann in den Tankwa-
gen verfolgt werden. Der brachte die Milch zur Molkerei 
Bauer. Mittags wurden die Kinder mit ihren Eltern wieder 
abgeholt und jeder durfte sich noch einen Fruchtjoghurt 
mitnehmen.
Ein herzliches Dankeschön an Juliane und Christian Egger 
für den schönen Tag auf ihrem Hof.                  Text/ Foto: KiGa

Sommerfest im Kindergarten 

Unser diesjähriges Jahresthema lautete „Alles hat seine 
Zeit, alles braucht seine Zeit“. Wir beschäftigten uns inten-
siv mit dem Jahreskreis und durften erleben, welche Zeit 
die Natur in all seinen Jahreszeiten und Bereichen braucht. 
Es wurde beobachtet, wie die Raupe zum Schmetterling 
wird. Die Kinder säten und pflanzten, beobachteten, 
wie lange es dauert, bis ein Samenkorn keimt, austreibt, 
wächst, Früchte trägt und auch wieder vergeht.
Genauso nahmen wir auch wahr, wie lange wir Menschen 
zum Wachsen brauchen. Wieviel Zeit wir außerdem benö-
tigen, um zu lernen  - jeder in seinem Tempo.
All diese Erfahrungen spiegelte das Lied der Kindergarten-
kinder und das Mittebild wieder. 

Mit viel Eifer wurde dieses Lied, das vom Kindergartenteam 
selber geschrieben wurde, geübt und dann mit Freude am 
Sommerfest vorgetragen. Vier der Kindergartengruppen 
machten sich über die einzelnen Jahreszeiten Gedanken, 
überlegten was sie in den Kreis legen könnten und was sie 
dazu sagen wollten. Die fünfte Gruppe überlegte sich, was 
Kinder brauchen. 
Für das leibliche Wohl beim Sommerfest war wieder gut 
gesorgt. Dank unserem Förderverein, dem Elternbei-
rat und unseren fleißigen Bäcker/innen konnten wir uns 
wieder mal an einem reichhaltigen Kuchenbuffet laben.
Müde und dankbar, dass alles so gut geklappt hat und dass 
auch das Wetter einigermaßen mitgespielt hat, gingen wir 
alle zufrieden nach Hause.                                  Text/ Foto: KiGa

Waschpark Vogtareuth
Gewerbegebiet 8

Werktags: 6:00 - 22:00 Uhr
Sonntags: 9:00 - 22:00 Uhr

Fam. R. Stettner
Telefon: 08075/1238

NEU: 

Kostenloser Fußmattenreinigungsautomat 

- nass oder trocken
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Aus der Schule

Schulspendenlauf an der Grundschule

Der Förderverein der Grundschule Griesstätt 
veranstaltete am Freitag, 31. Mai zum zwölften 
Mal den Schulspendenlauf.
Bei wiederholt perfektem Wetter nahmen die Kinder aus 
den sechs Klassen, einige Lehrkräfte und Eltern teil und 
nahmen die Herausforderung an, Runden mit 700 m Länge 
zu laufen. Im Vorfeld wurden von den Schülern Sponsoren 
gesucht, die entweder einen Rundenbetrag oder einen 
Pauschalbetrag spenden konnten. Die erlaufenen Spen-
dengelder kommen wie immer den Kindern der Grund-
schule zu Gute. Mit 200 Euro Spende beteiligte sich auch 
dieses Jahr wieder die Sparkasse Wasserburg (Foto).

Kilian Ludwig von der Sparkasse Wasserburg (li.) überreicht den 
Spendenscheck in Höhe von 200 Euro an Martina Palladini, 2. 
Vorstand des Grundschul-Fördervereins (Mi.) und Schulleiter Jo-
sef Angerer (re.).

Die Vorschulkinder waren die Ersten, die im Kindergarten einen 
Erste-Hilfe-Kurs des Bayerischen Roten Kreuzes machen durften. 

KanalserviceBraunen
Am Leitenfeld 4  .  83556 Griesstätt  .  Fon 0 80 39 . 40 99 106  .  Fax 0 80 39 . 40 99 107

Kanal und Umwelt sauber!

Kompetent und bestens ausgerüstet

Reinigung  .  Inspektion  .  Dichtheitsprüfungen  .  Sanierung

www.kanalservice-braunen.de

Kanalservice

info@kanalservice-braunen.de

erste-Hilfe-Kurs für die Vorschulkinder

Das Bayerische Rote Kreuz kam heuer zum ersten Mal in 
den Kindergarten, um mit den Vorschulkindern einen Kurs 
für Erste Hilfe durchzuführen.
Nachdem geklärt war, was die Kinder schon über das Rote 
Kreuz und Erste Hilfe wissen, stiegen sie mit einer Ge-
schichte in das Thema ein. Sie übten mit Begeisterung, die 
Handschuhe anzuziehen, Pflaster und Verbände anzule-
gen, die Notfallnummer wurde gelernt und als Königsdiszi-
plin die stabile Seitenlage.
Das Wichtigste an dem Ganzen ist, keine Scheu zu haben, 
Ersthelfer zu sein. Jeder kann helfen!
Das Projekt wurde vom Kindergartenförderverein finan-
ziert und somit wurden den Kindern wertvolle Erfahrun-
gen ermöglicht.                                                    Text/ Foto: KiGa

Thomas

Huber

�

�

�

PLANUNG

BERATUNG

EIGENE

FERTIGUNG

von

Fenstern und Türen

Wintergärten

Innenausbau

Küchen

Schlafzimmer

�

�

�

�

�

Schreinermeister

Kirchmaier Str. 3

83556 Griesstätt

Tel. 08039 / 3737

Fax 08039 / 4153

In der 1. Klasse kam auf den 3. Platz mit 13 Runden Alina 
Friesinger, auf die 2. Plätze mit 14 Runden Alisa Kühnle, 
Paula Loher und Sophia Maier. 17 Runden und somit die 
1. Plätze schafften Robin Föhr, Hannes Höhensteiger und 
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   Inn.Strom+ 

Arbeitspreis brutto: 27,38 Cent / kWh 

Grundpreis brutto: 111,63 Euro / Jahr 

  Inn.Strom+ natur * S (bis 5.500 kWh/Jahr) M (ab 5.501 kWh/Jahr) 

Arbeitspreis brutto: 28,29 Cent / kWh 28,68 Cent / kWh 

Grundpreis brutto: 75,62 Euro / Jahr 69,63 Euro / Jahr 
 

Diese Angebote gelten für Kunden mit einem Jahresverbrauch bis 30.000 kWh, in ausgewählten Netzgebieten außerhalb des 
Stromnetzgebietes der Stadtwerke Wasserburg a. Inn. Alle genannten Preise sind Komplettpreise, alle Umlagen, Abgaben, Steuern 
und Netzentgelte  sind bereits enthalten.  Die  Preise  sind bis mindestens 31.12.2019 gültig. 
 

 
 

Telefon: 0 80 71 / 90 88 – 0 
 

info@stadtwerke-wasserburg.de 
 

 
Bei Abschluss eines Stromliefervertrages bis 30.09.2019 schenken wir Ihnen zwei Freikarten für das Badria. 

        Vor Ort stets 
        gut versorgt! 

 
 

Wir sind gerne für Sie da! Ihre    

  Stadtwerke Wasserburg a. Inn  
 

 

Wechseln Sie jetzt! 
 
 

Leisten Sie aktiv einen Beitrag  
zum Wohle Ihrer Heimat und werden Sie  

Stromkunde Ihres regionalen Stromanbieters. 
 

 

Warum wechseln? 
 

Wir garantieren Ihnen  
faire Preise, persönliche 

Ansprechpartner und 
kompetente Beratung. 

 
 

 

 

Wechseln 
 Sie jetzt zu Ihrem 

 
regionalen Stromanbieter 
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Lucas Lawall.                                                
In der Klasse 2a schaffte es auf den 3. Platz Julia Burger mit 
13 Runden, Paulina Hannl, Luisa Morsack und Amir Darwi-
shi mit 16 Runden auf den 2. Platz und Guan Hamu mit 18 
Runden auf Platz 1.
In der Klasse 2b kamen mit 13 Runden Johannes Abt und 
Anton Endriß auf Platz 3, Nils Schatz und Samuel Schmidt 
mit 14 Runden auf Platz 2 und Sebastian Achatz und Basti-
an Thaller mit 18 Runden auf den 1. Platz.
Elias Lawall kam in der Klasse 3a mit 18 Runden auf Platz 
3, Kilian Bauer, Luis Hoffmeister und Dominik Obermeier 
mit 19 Runden auf Platz 2. Erster wurde Ali Hamu mit 23 
Runden.
In der Klasse 3b schafften Romy Oberhuber und Lukas 
Hoffelner 15 Runden für den 3. Platz, Tobias Kurzrock 17 
Runden für Platz 2; Farshid Darwishi, Nico Mayr und Kilian 
Schober wurden Erste mit 20 Runden.
Markus Bürger, Luca Sticht und Alexander Zindler schaff-
ten in der 4. Klasse 18 Runden für den 3. Platz. Zweiter mit 
22 Runden wurde Sophia Obermayer und den ersten Platz 
sicherten sich Raphael Maier und Bastian Ortmeier mit 23 
Runden. 
Alle Kinder erhielten für ihre erlaufenen Leistungen eine 
Medaille und eine Urkunde.
Der Förderverein bedankt sich bei allen Sponsoren und 
Unterstützern, Helfern, Lehrern und der Schulleitung. 

Text/ Foto: Regina Bayreuther 

Selbstbehauptungs- und Selbstverteidigungskurs 
„Nicht mit mir!“ 

Auch in diesem Jahr hatte der Elternbeirat der Grund-
schule Griesstätt zum 6. Mal den Selbstbehauptungs- und 
Selbstverteidigungskurs „Nicht mit mir!“ organisiert.

Unter der erfahrenen Leitung von Margit Herzog vom Ju-
jutsu-Verein Rosenheim erlernten 19 Kinder, vorrangig aus 
den 1. und 2. Klassen (Foto) am 24. und 25. Mai diverse 
Techniken und Methoden, um sich vor Gefahrensituatio-
nen zu schützen oder sich aus ihnen zu befreien.
Zum Ende des 2. Kurstages durften die Kinder ihren Eltern 
das Erlernte präsentieren.
Nachdem jedes Kind als Highlight ein Holzbrett aus eigener 
Kraft mit dem Handballenschlag durchgeschlagen hatte, 
verabschiedeten sich alle Teilnehmer am Ende des Kurses 
lautstark im gemeinsamen „Hau-ab!“-Kreis.                             

Text/Foto: Monika Hannl

Liebe Griesstätterinnen, liebe Griesstätter, 

der Sommer hat noch nicht mal richtig begonnen, aber 
die Sonne arbeitet schon auf  Hochtouren! Das schöne 
Wetter lädt dabei nicht nur zu spannenden Wanderungen,         
sondern auch zu gemütlichen Stunden am See ein. 
Mit  einer ausreichenden Flüssigkeitszufuhr und dem 
geeigneten Sonnenschutz tun Sie dabei nicht nur etwas 
Gutes für Ihren Körper, sondern können die Tage noch ein 
Stückchen sorgenfreier genießen.

Auch im Juli möchten wir einen Neuzuwachs in unserem 
Team begrüßen, Frau Apothekerin Dr. Irmgard Schlegel. 
Wir freuen uns auf  die Zusammenarbeit mit der früheren 
Leiterin der Sonnen-Apotheke in Prutting.

Einen schönen Sommer wünscht Ihnen das Team der 
Alpen Apotheke!
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Die Seiten für die Jugend

Unser Ferienprogramm ist wieder 
kunterbunt mit ein paar neuen und 
natürlich vielen bewährten Aktionen. 
-lichen Dank an alle Anbieter für die 
Unterstützung.
Die Ferienprogramm-Hefte wurden bereits an die Schule 
und den Kindergarten ausgeliefert und an die Kinder ver-
teilt. Außerdem liegen sie in den Griesstätter Banken und 
Geschäften aus. Ihr findet das Heft auch auf der Home-
page der Gemeinde unter http://www.griesstaett.de/
kultur-freizeit/ferienprogramm.html .
Und hier nun die Aktionen in einer Übersicht:

Datum Nr. Veranstaltung Alter

Fr 26 Juli 1 Open-Air-Kino 0 - 99 Jahre

Mi 31 Juli 2 Judo ab Jg. 2013

Do 1 Aug 3 Wasserskifahren ab 8 Jahre

Do 1 Aug 4
Rucksackwandern zum 
Galgenberg

6 - 10 Jahre

Fr 2 Aug 5 Basteln mit Heu ab 5 Jahre

Fr 2 Aug 6
Zumba für Kids und 
Teenies

8 - 12 Jahre

Fr 2 Aug
7 Junioren-Fußball-Camp 6 - 16 Jahre

Sa 3 Aug

So 4 Aug 8 Mädchen-Fußball-Camp 8 - 16 Jahre

So 4 Aug 9 Schwimmabzeichen egal

Mo 5 Aug 10
Mädelstag - 
Flecht- und Steckfrisuren

ab 8 Jahre

Mo 5 Aug 11 Stadtführung Wasserburg 4 - 8 Jahre

Di 6  Aug 12 Acrylmalen ab 8 Jahre

Mi 7 Aug 13 In der Bäckerei 6 - 9 Jahre

Mi 7 Aug 33 Gießenbachklamm 6 - 10 Jahre

Datum Nr. Veranstaltung Alter

Do 8 Aug 14 In der Arztpraxis 6 - 10 Jahre

Fr 9 Aug 15
Taekwondo + 
Selbstverteidigung

ab 8 Jahre

So 11 Aug 9 Schwimmabzeichen egal

Di 13 Aug 16 Yogischer Kindertag 6 - 12 Jahre

Fr 16 Aug 17
Taekwondo + 
Selbstverteidigung

ab 8 Jahre

Fr 16 Aug 18 Bachmuschel-Safari 6 - 11 Jahre

Fr 17 Aug
19

Übernachtung bei der
Feuerwehr

ab 10 Jahre
Sa 17 Aug

Di 20 Aug 20 Sprichwörter-Führung ab 8 Jahre

Do 22 Aug 21 Hexenwasser
ab 6 J. 
allein

Fr 23 Aug 22 Bachmuschel-Safari 6 - 11 Jahre

Sa 24 Aug 23 Bayerische Schnitzljagd ab 6 Jahre

Sa 24 Aug 24
Schnupperstunde für 
Pferdefreunde

ab 4 Jahre

Mi 28 Aug 25 Wald-Zeit 3 - 6 Jahre

Mi 28 Aug 26 Hallo Gemeinde! 8 - 14 Jahre

Do 29 Aug 27 Wald-Zeit für die Großen 6 - 99 Jahre

Fr 30 Aug 28 Bachmuschel-Safari 6 - 11 Jahre

Sa 31 Aug 29 Tennis-Camp ab 5 Jahre

Do 5 Sep 30
Schnupperstunde für 
Pferdefreunde

ab 4 Jahre

Sa 7 Sep 31
Rosenheim Rebels - 
American Football

9 - 13 Jahre

So 8 Sep 32
Schießnachmittag des 
Schützenvereins

8 - 14 Jahre

Tel.: 08039 - 37 83 // Rosenheimerstr. 2 // 83556 Griesstätt 
www.bäckerei-zeilinger.de

ab 18 Uhr
feines vom Grill

Cocktails & Eisbar

Ausweichtermin 03.08.19

BÄCKEREI ZEILINGER // ROSENHEIMERSTR. 2 // 83556 GRIESSTÄTT
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Noch ein paar Hinweise zur Ferienprogramm-Anmeldung 
am Samstag, 20.07. von 10 bis 12 uhr am Sportheim. 
Um längere Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir Euch 
wieder, die Seite „Mein persönlicher Ferienkalender“ 
sowie die Anmeldeabschnitte vollständig auszufüllen und 
das komplette Heft mitzubringen. Für jedes Kind muss ein 
separater Zettel ausgefüllt sein. Ihr könnt bei mehreren 
Geschwistern den Zettel kopieren oder von der Homepage 
der Gemeinde downloaden. Bei den Aktionen werden 
Fotos gemacht. Die Bilder werden evtl. im Gemeindeblatt 
in einer Collage veröffentlicht, d.h. die Fotos könnten auch 
im Internet erscheinen, da das Gemeindeblatt auf der 
Homepage der Gemeinde abgerufen werden kann.
Deshalb findet Ihr einen Abschnitt für das Einverständ-
nis oder die Ablehnung zur Veröffentlichung von Fotos 
im unteren Teil der Anmeldung. Dieser, sowie ein sepa-
rates Blatt mit der Einwilligung zur Speicherung der Daten 
nach der DSGVO muss von einem Erziehungsberechtigten 
unterschrieben und mitgebracht werden. 
Weitere Anmeldungen sind ab Dienstag, 23. Juli 2019 im 
Rathaus, Innstraße 4 bei Frau Kögel bzw. Frau Rossrucker 
zu den bekannten Öffnungszeiten möglich. 
P.S. Die Aktionsanbieter werden gebeten, die Anmeldelisten 
ein bis zwei Tage vorher im Rathaus abzuholen. Die 
Unkosten der Aktionsanbieter werden von Michaela 
Baumgartner ausbezahlt.
Und jetzt noch eine VorANKüNDIGuNG: 
Wir planen, in den Herbstferien Ende Oktober/Anfang 
November wieder mit dem Bus in den Europapark Rust 
zu fahren. Näheres wird im nächsten Gemeindeblatt , 
das nach den Sommerferien am 22.09.2019 erscheint, 
bekanntgegeben.
Nun wünsche ich Euch allen viel Spaß bei den Aktionen, 
schöne Ferien und Entspannung pur. 
Wir treffen uns sicher mal! Ich freue mich! 
Eure Mischi, Jugendbeauftragte

Aus dem Dorf- und Vereinsleben

Jugendfahrt nach Straßburg

Die Kommunale Jugendarbeit des Landkreises Rosenheim 
bietet in Zusammenarbeit mit dem Kreisjugendring Ro-
senheim eine Jugendreise für Jugendliche und junge Er-
wachsene im Alter von 14 bis 18 Jahren nach Straßburg 
an. Die Fahrt findet in den Herbstferien, vom Montag den 
28.10.2019 bis Freitag, den 01.11.2019 statt. Die Fahrt ist 
nicht nur eine Reise in die Geschichte der „EU Hauptstadt“. 
Sie soll den Teilnehmern auch die Möglichkeit geben, die 
Stadt mit den prächtigen Bauten aus der Vergangenheit 
und der Gegenwart, mit den vielen Museen und dem 
spannenden politischen Leben, mit den vielen Theatern, 
Discos, Cafés, Kneipen individuell zu entdecken und ken-
nenzulernen. Im Preis von 250 Euro sind neben der Fahrt-
kosten, Betreuung und Unterkunft im Jugendgästehaus 
mit Halbpension auch alle offiziellen Programmtermine 
enthalten.
Die Anmeldung ist ab sofort bis 4.10. bei der Kommunalen 
Jugendarbeit Rosenheim, Wittelsbacherstr. 53, Dienstge-
bäude Luitpoldstr. 9, oder telefonisch unter  08031/392-
2392 möglich. Weitere Informationen zur Reise sind eben-
falls dort erhältlich. Die Anmeldungen sollten wegen der 
zu erwartenden Nachfrage möglichst bald erfolgen.

Text: Landratsamt Rosenheim - Kommunale Jugendarbeit

Neues von der Katholischen Landjugend

Gut besuchtes Weinfest
Am Freitag, den 24. Mai war es 
wieder so weit – das beliebte 
Weinfest in Edenberg bei Gries-
stätt wurde von den Besuchern aus der Umgebung er-
öffnet. Schon um 19 Uhr wurde dieses Highlight von der 
Musikband „Anzwies Muse“ freudig begrüßt, später dann 
kam bei Schlagern und Wiesn-Hits Stimmung auf und die 
Tanzfläche vor der Bühne war gut gefüllt. Wie bereits im 
vergangenen Jahr hatte man einen Außenbereich mit 
Unertl-Weißbierbar eingerichtet. Da wurde bei manchen 
Besuchern der Wein eher nachrangig. Wie schon seit lan-

Hausgemachte Kuchen und Torten
Backwaren

Fleisch und Wurst der Metzgerei Gassner

        Alpenstraße 21 • 83556 Griesstätt •  08039-5257          

Cafe 
Backshop • Imbiss

Unsere Sommer-Öffnungszeiten vom 4.6.-10.9.19:
Mo  Ruhetag
Di - Fr  6:00 - 13:00 Uhr

Sa  6:30 - 12:00 Uhr   
So  7:30 - 13:00 Uhr
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Griesstätter Landfrauen

Landfrauen am Tegernsee
Am Mittwoch, den 22. Mai startete ein Bus voller Landfrau-
en aus Griesstätt und Schonstett in Richtung Tegernsee. 
Freundlich wurde man am Vormittag in der Edelbrand-
Destillerie Liebschreiber in Gmund begrüßt. Da war das 
Regenwetter gleich vergessen, als es feucht fröhlich durch 
die Destillerie ging und die Damen über die Geheimnisse 
des Schnapses und Likörs aufgeklärt wurden. Natürlich 
wurde das ein oder andere Produkt probiert, sodass es 
recht lustig wurde. 

Die Landfrauen bei der Familie Liebschreiber, bei der selbstge-
brannter Schnaps und Likör verkostet werden konnte.

Umso besser war es, dass es im Anschluss ins bekannte 
Tegernseer Bräustüberl zum Essen ging, wo reger Betrieb 
herrschte. Nach dem Essen gab es Zeit zur freien Verfügung, 

Reisach 8
83512 Wasserburg

Tel.: 0 80 71 - 9 22 76 70
Fax: 0 80 71 - 9 22 76 71

info@zaubergarten-ried.de
www.zaubergarten-ried.de

Würfeln Sie Ihre Prozente! Bis zu 12 % sind möglich.
Glücksmonat Juli 

ger Zeit wurde der Wein wieder vom Weingut Dexheimer 
aus Rheinhessen bezogen und Weinhändler Sepp schau-
te ebenfalls vorbei. Die Landjugend Griesstätt war stolz, 
wieder eine abwechslungsreiche, neu zusammengestellte 
Weinkarte präsentieren zu dürfen. Der Wein konnte zu-
sammen mit regionalen Spezialitäten aus Griesstätt und 
Umgebung genossen werden. Das Geräucherte der Metz-
gerei Gassner, der Käse der Hofkäserei Spötzl, das Oba-
hunga-Brot aus Kolbing und die legendären Steckerlfische 
vom Fritz kamen wieder sehr gut bei den Gästen an. Viele 
Besucher holten sich auch zu späterer Stunde noch eine 
Steaksemmel vom Grill. Die Weißbierbar und die Bar im In-
nenbereich waren noch bis in die frühen Morgenstunden 
sehr gut besucht. Die Landjugend möchte sich wie jedes 
Jahr für die gute Zusammenarbeit und die Bereitstellung 
der Örtlichkeit bei der Familie Weiderer bedanken, es war 
wieder einmal ein tolles Fest!
Petersfeuer
Dank der guten Wetterprognose konnte das Petersfeuer 
wie geplant am Freitag, den 28. Juni stattfinden. Dieses 
Event zog auch dieses Jahr wieder Jung und Alt auf den 
Festplatz zwischen Bergham und Kolbing, wo bei Gegrill-
tem und Bier das gemütliche Zusammensitzen genos-
sen wurde (Foto). Wie immer war der spannende Höhe-

punkt des Festes vor allem für die Kinder das Anzünden 
des Petersfeuers. Die KLJB Griesstätt möchte sich hiermit 
ganz herzlich bei Georg Gartner aus Bergham und Familie 
Kriechbaumer aus Kolbing für die wiederholte Bereitstel-
lung ihrer Wiesen bedanken.
Open-Air-Kino am Kettenhamer Weiher
Auch dieses Jahr werden die langen Sommerferien mit 
dem heiß begehrten Open-Air-Kino am Kettenhamer Wei-
her freudig begrüßt. Die Landjugend Griesstätt lädt dazu 

herzlich ein. Am Freitag, den 26. Juli 2019, seid ihr während 
der Dämmerung herzlich Willkommen. Euch erwartet zu 
Beginn ein beliebter Kinderfilm und anschließend wird ein 
anderer für die Größeren und Erwachsenen gezeigt. Nicht 
nur für die Unterhaltung wird gesorgt sein, sondern auch 
für das leibliche Wohl. Damit dieses Event entspannt und 
erholsam für Euch wird, könnt Ihr nach Bedarf Decken, 
Kissen, Mückenschutz usw. von zu Hause mitnehmen. Wir 
freuen uns, wenn wir zusammen mit Euch Griesstättern 
unter freiem Himmel dieses Open-Air-Kino veranstalten 
können.                                                Text: Magdalena Obermayer
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Ihr Ansprechpartner bei Blitz- und Überspannungsschaden 
an Telefonen und Computern  

Computer • Telefon

netzteam Systemhaus GmbH
Alpenstr. 9 • 83556 Griesstätt 

 08039-909930 • www.netzteam.com

• Unterstützung bei der Abwicklung 
mit der Versicherung  

    • Sofortige Leihgerät-Stellung  

   • Zahlreiche Router usw. auf 
Lager                        

den die Landfrauen für einen Spaziergang am See nutzten, 
denn glücklicherweise hatte es aufgehört zu regnen. Der 
nächste Programmpunkt folgte im Kutschenmuseum in 
Rottach-Egern, wo eine Führung gebucht war. Gleich ne-
ben dem Kutschenmuseum wurde im Anschluss zu Kaffee 
und Kuchen im Café „Gäuwaagerl“ eingekehrt. Die Damen 
konnten beim nahegelegenen Trachtengeschäft kaum vor-
beigehen und so wurde noch ein wenig gebummelt, be-
vor die Heimreise angetreten wurde. Auf dem Heimweg 
machte man noch einen Abstecher ins Töpfergeschäft von 
Andreas Winter in Gmund. Ein Teil der Reisegruppe ließ 
den Ausflug noch beim Jagerwirt in Griesstätt ausklingen. 
Alles in allem war es ein sehr schöner Ausflug! Die Land-
frauen möchten sich herzlich bei Toni Strahlhuber für die 
Organisation und den reibungslosen Ablauf bedanken!
Kräuterbüscherlbinden für Maria Himmelfahrt
Am Mittwoch, den 14.08., findet wieder das Kräuter-
büscherlbinden statt. Treffpunkt ist um 19 Uhr bei Ruth 
Wagner in Unterstraß. Es wird wieder um rege Mithilfe 
gebeten. Gerne Kräuter, Blumen und eine Gartenschere 
mitnehmen. Die Kräuterbüscherl werden am Fest Maria 
Himmelfahrt wieder nach dem Gottesdienst angeboten.

Text: Wagner; Foto: Annemarie Mayer

Neues vom Schützenverein

Dass die Griesstätter Schützen auch nach Be-
endigung der normalen Schießsaison nicht in 
den Ruhestand getreten sind, sondern auch in der warmen 
Jahreszeit aktiv waren, zeigen die folgenden Meldungen:
Böllerschützengruppe
Beim 4. Gauböllertreffen in Babensham waren auch die 
Griesstätter gut vertreten. Es hatte sich angeboten, diese 
Veranstaltung zur Eröffung der Jubiläumsfeier des Babens-
hamer Burschenvereins anzusetzen. Da bei dem sonnigen 
Wetter nicht die Gefahr befand, dass das Schießpulver 
nass wurde, beteiligten sich auch dementsprechend viele 
Schützen und zum Glück war der Platz vor dem Festzelt 
groß genug zum Aufstellen. Gau-Böllerreferent Ludwig 
Bürger aus Griesstätt gab die Kommandos vom Lade- bis 
zum Feuerbefehl. Besonders die Salven (wenn so viele 

Schützen gleichzeitig abdrücken) waren - sowohl für die 
Schützen, als auch für die Zuschauer - beeindruckend. 
Nach Beendigung des Böllerschießens saßen die Teilneh-
mer dann im Bierzelt gemütlich beisammen.
Die Griesstätter Böllerschützen hatten die Ehre, den Be-
ginn des Wasserburger Frühlingsfestes auf der Burg mit ei-
ner Salve anzukündigen. Erst dann setzte sich der Festzug 
Richtung Badria in Bewegung. Die Griesstätter nahmen 
dann als erste Gruppe  am Innweg in der Nähe der Brücke 
Aufstellung. Dann kamen ca. 150 weitere Böllerschützen 
und stellten sich anschließend auf dem Innweg bis zur 
Innstaustufe auf. Von einem Balkon der gegenüberliegen-
den Häuserfront aus gab Gau-Böllerreferent Ludwig Bür-
ger mit einer Fahne die Kommandos zum Schießen.
Mit einem pfeifenden Nebengeräusch wird der Schall 
wegen des Inns ungebremst auf die Altstadthäuserfront 
geworden und kommt dann als Echo ans andere Innufer 
zurück. Dieses zumindest für Böllerschützen wie Musik 
klingende Geräusch wird bei keinem anderen Böllerschie-
ßen erreicht. Es wird immer komische Menschen geben, 
die Kirchenglocken, Gockerlkrähen, Kuhglockengeläut  und 
auch Böllerschießen als störend empfinden, aber nach de-
nen muss sich der normale Altbayer nicht richten. Das ge-
lungene Schießen fand dann im Frühlingsfestzelt bei einer 
Brotzeit ihren Abschluss.

Die Griesstätter Böllerschützen auf der Burg vor dem Anschie-
ßen des Frühlingsfestes.
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Am Fronleichnamstag kündigten die Böllerschützen den 
kirchlichen Festtag durch mehrere Reihenfeuer und Salven 
am Galgenberg an. Wie schon bei den beiden vorangegan-
genen Schießen, war auch am Vormittag dieses Tages wie-
der schönes Wetter, so dass die Fronleichnamsprozession 
mit guter Beteiligung stattfinden konnte. Wie es in Bayern 
Brauch ist, gaben die Böllerschützen mit ihrem Schuss-
meister Ludwig Bürger nach jedem Halt an den Altären zur 
Ehre Gottes ihre Salven ab. 
Das Böllerfest, bei dem auch die Ehefrauen eingeladen 
sind, wird seit den Anfangsjahren immer am Fronleich-
namsabend abgehalten. Dieses Mal fand es in der neuen 
Garage von Josef und Martin Fleidl statt, denen dafür Dank 
gebührt.
Anlässlich des 30jährigen Priesterjubiläums unseres Pfar-
rers Herbert Weingärtner schossen die Böllerschützen 
beim Zug vom Pfarrhof zur Kirche, bei der Wandlung der 
Festmesse und anschließend beim Rückmarsch von der 
Kirche zum Pfarrhof. Danach setzte sich die Jubiläumsfeier 
mit all den Gästen aus dem Pfarrverband und der früheren 
Einsatzorte des Pfarrers beim Gartenfest des Trachtenver-
eins fort.  

Sportliche Erfolge bei der Oberbayerischen Meisterschaft

Über ihre guten Ergebnisse bei den Gaumeisterschaften 
konnten sich mehrere Griesstätter Schützen für die Teil-
nahme an den Oberbayerischen Meisterschaften auf der 
Olympia-Schießanlage München-Hochbrück qualifizieren.
Bei den Gewehrschützen hatte der Jugendleiter Witali 
Kostezki heuer sein erfolgreichstes Jahr. Trotz der starken 
Konkurrenz in den Gewehrsportarten konnte er sich in fünf 
Kleinkaliberdisziplinen im vorderen Bereich platzieren. 
Wie von den Pistolen-Meisterschützen Albert Spötzl und 
Johannes Seitz nicht anders erwartet, konnten sie sich 
wieder Stockerlplätze erkämpfen und Medaillen erhalten. 
Auch den Schützen Rudolf Ziegler, Günter Größl und Tobi-
as Spötzl darf zu ihren guten Leistungen gratuliert werden.
Kleinkaliber 50 m (nur stehender Anschlag) Herrenklasse I: 
4. Witali Kostezki mit 276 Rg. (von 300)
KK-Standardgewehr  (3 x 20 Schuss, liegend - knieend - ste-
hend, 50 m) H 1: 7. Witali Kostezki mit 547 Rg. (von 600)

3 x 40 Freie Waffe KK (120 Wertungsschüsse liegend - knie-
end -stehend, 50 m. olympische Königsdisziplin!) H 1:  
6. Witali Kostezki mit 1102 Rg. (von 1200)
KK-Liegendkampf (nur Liegend, 50 m) H 1: 5. Witali Kostez-
ki mit 583 Rg.(von 600)
KK 100 m, H1: 17. Witali Kostezki mit 290 Rg. (von 300)
Standardpistole (25 m) H1:  1. Johannes Seitz mit 541 Rg. 
(von 600); 15. Rudolf Ziegler mit 508 Rg.
KK-Sportpistole (25 m, Präzision/Duell) H 1: 14. Johannes 
Seitz mit 532 Rg. (von 600)
KK-Schnellfeuerpistole (25 m, Zeit) H1: 3. Johannes Seitz  
mit 528 Rg. (von 600); 14. Rudolf Ziegler mit 461 Rg. 
Freie Pistole (50 m)  H 1: 7. Tobias Spötzl mit 523 Rg. (von 
600)
Freie Pistole (50 m) H 4: 2. Albert Spötzl mit 512 Rg. (von 
600); 11. Günter Größl mit 412 Rg.
Die Schützengesellschaft wünscht den erfolgreichen Teil-
nehmern der Oberbayerischen Meisterschaft viel Glück 
bei den Bayerischen Meisterschaft und bei der Deutschen 
Meisterschaft.

Terminankündigung:
Schützen-Gartenfest beim "Oberlechner z´Wörlham" 
(Fam. Bürger) am Sonntag, 28.07.19, ab 10.00 Uhr.
Um Mitarbeit beim  Auf- und Abbau wird gebeten!
Der Schützenverein freut sich über Ihren Besuch.

Text/ Foto: Hans Römersberger
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Neues vom Gartenbauverein

Lehrfahrt nach Niederösterreich
Bei herrlichem Sonnenschein und bester Stimmung fand 
die dreitägige Lehrfahrt des Gartenbauvereins Griesstätt 
nach Niederösterreich im Dirndltal statt. Unser Chauffeur 
war Anton Strahlhuber, der uns bestens mit Kaffee und Ku-
chen versorgte; gemeinsam mit Rupert Altermann, der die 
Reiseleitung übernahm.

Die erste kurze Rast fand am Mondsee statt. Anschließend 
ging es weiter nach Mariazell zum Mittagessen, wo wir den 
Wallfahrtsort mit Kirche, Kreuzweg und Kapelle erkunde-
ten. Mit der Mariazellerbahn "Die Himmelstreppe" fuhren 
wir durch die grandiose Berglandschaft mit herrlichen kla-
ren Seen und steilen Hängen. Ankunftsziel war der Stein-
schaler Hof, unser Hotel.
Der zweite Tag begann mit einem gemütlichen Frühstück 
und anschließend fuhren wir nach Sprögnitz zur Firma 
Sonnentor, die für ihre Tees und Gewürze bekannt ist. Dort 
bekamen wir Kostproben und eine Führung durch die Pro-
duktion. Nach dem Mittagessen in der Leibspeis blieb noch 
Zeit, den Freihof zu erkunden. Es waren auch seltene Ge-
müsepflanzen zu entdecken, wie der Baumspinat. Der Ar-
che Noah Garten in Schiltern stand anschließend auf dem 
Programm. Der Verein wurde zum Zwecke der Kulturpflan-
zenvielfalt und ihrer Entwicklung gegründet. Anschaulich 
wurde uns erklärt, wieviel Arbeit und Aufwand zum Erhalt 
der ca. 5.500 Sorten betrieben wird. Viele Sorten müssen 
spätestens alle 3 Jahre angebaut werden, um keimfähiges 
Saatgut zu erhalten. Hilfe bekommen sie auch von ausge-
wählten Partnerbetrieben. Es wird auch ein Austausch mit 
anderen Samenbanken betrieben, vermeintlich verlorenes 
Saatgut wird so wieder entdeckt.

Radlwallfahrt der Schützen und des 
Frauenbundes nach Altötting

Die vereinzelten Regentropfen, die bereits bei der Abfahrt 
in Griesstätt und dann auch noch einige Male während 
der Fahrt fielen, trübten die Stimmung der etwa dreißig 
Radlerinnen und Radler nicht, die sich am Pfingstmontag 
an der schon traditionellen Radlwallfahrt der Griesstätter 
Schützengesellschaft und des Frauenbundes nach Altöt-
ting beteiligten. 
Wie bereits in den Vorjahren ging es über Schnaitsee zum 
größten bayerischen Wallfahrtsort. Nach dem Gottes-
dienstbesuch in einer der dortigen Kirchen und Kapellen 
ging die Radlfahrt weiter zum nahe gelegenen Brauerei- 
Gasthof Bräu im Moos zum Mittagessen. Von dort wurden 
die Radlwallfahrer von Georg Strahlhuber mit dem Omni-
bus abgeholt und die Fahrräder auf den Anhänger verla-
den. Manche der Teilnehmer fuhren die etwa sechzig Kilo-
meter wieder mit dem Radl zurück nach Griesstätt.           

Text/ Foto: Alfons Albersinger

Die Radlwallfahrer an ihrem Ziel in Altötting.
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Am dritten und letzten Tag gab es eine Führung durch den 
hoteleigenen naturnahen Garten mit Teich und Biber. Aus 
voller Überzeugung wird unter den Pflanzen gemulcht, um 
sich die Pflege des Gartens zu erleichtern. Auf dem Heim-
weg gab es einen Zwischenstopp mit Mittagessen im Wall-
fahrtsort Sonntagsberg mit der Besichtigung der Basilika 
inklusive Führung. Nächster Halt war in Enns zum Kaffee-
trinken und Eisessen. Am Abend kamen wir mit jeder Men-
ge neuen Eindrücken wieder wohlbehalten in Griesstätt  
an. Danke an die Organisatoren für die tolle Reise!
Blick über den Gartenzaun
Am Sonntag, 21. Juli wollen wir bei einem Spaziergang in 
Griesstätt einen Blick in fremde Gärten werfen. 
Treffpunkt ist um 13:00 Uhr im Eckergarten, allerdings nur 
bei schöner Witterung!                        Text/ Foto: Maria Neustifter

Neues vom Trachtenverein

Gartenfest des Trachtenvereins
Ein wunderschönes und gemütliches Gartenfest mit recht 
guter Unterhaltung und mit kirchlichem Beistand konn-
te der Trachtenverein „Immagrea“ Griesstätt feiern. Am 
Beginn des Gartenfestes stand das Kirchenpatrozinium 
und zugleich feierte Pfarrvikar Herbert Weingärtner sein 
30-jähriges Priesterjubiläum. Das Gartenfest bildete dann 
auch einen wunderschönen Rahmen für dieses Jubiläum, 
zu dem Pfarrvikar Weingärtner (Foto) selbst gerne immer 

wieder das Trachtengewand trägt. Im extra aufgestellten 
Festzelt riss die Schar der Gratulanten/innen schier nicht 
ab. Die vielen fleißigen Helfer/innen kamen bei dem schö-
nen Wetter gehörig ins Schwitzen, aber sie sorgten mit den 
Schmankerln vom Grill, Braten, süffigem Bier, Kaffee und 
Kuchen für das leibliche Wohl der Gäste. Zur guten Unter-
haltung spielte recht zünftig die „Rouda Blechblosn“ auf 
und die Kinder- und Jugendgruppe des Vereins erfreuten 
die Gäste immer wieder mit ihren Darbietungen. Ebenso 
zeigten die Aktiven des Vereins ihr Können und beendeten 
den Reigen der Aufführungen mit dem Höhepunkt, den 
Kronentanz (Foto). So fühlten sich alle Gäste und Besucher 

Schulzubehör für alle Klassen

Schreibwaren Vollsortiment

Geöffnet  
Mo - Fr: 8:30 - 16:00 Uhr
Samstag: 9:00 - 12:00 Uhr

Am Leitenfeld 9 - 83556 Griesstätt - Tel.: +49(0) 8039 827 99 86

Kodak 

Fotodruck

Textilreinigung 

Ehrenböck
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des Gartenfestes rundum wohl. Dies zeigte sich am Bes-
ten an dem vielen Applaus, der immer wieder gespendet 
wurde. So wurde noch lange weitergefeiert und am frühen 
Abend klang der rundum gelungene Festtag gemütlich aus. 
Am Montag fand dann der Tag der Aktiven statt. Bei ei-
nem Kessel- und Ochsenfleischessen sorgten sie für die 
gute Bewirtung. Es war ein lauer Sommerabend und wie-
der fanden viele Griesstätter, befreundete Vereine, wie 
vom Patenverein Greimharting und Gäste den Weg in den 
gemütlichen Eckergarten unter dem neuen Maibaum. Ein 
Genuss war es, der Griesstätter Musikkapelle mit ihrer 
wunderschönen Blasmusik zu lauschen, die sich auch von 
den vielen Mücken (dank eines zur Verfügung gestellten 
Mückensprays) nicht aus dem Takt bringen ließen. Für 
erfrischende Unterhaltung sorgten dann immer wieder 
recht eindrucksvoll die „Griesstätter Goaßlschnoizer“, bei 
denen erfreulicherweise sowohl noch viele aus der Grün-
derzeit, als auch bereits viele junge Schnoizer aktiv sind. 
Beim lauten Knall der Goaßln, wunderbar im Takt, wurde 
so mancher wieder wach, der vom Vortag schon etwas 
„gestresst“war. So wurde es wieder ein schöner Abend, 
der mit dem Bozener („Flieger“-) marsch ausklang und der 
wieder mal länger dauerte, als ursprünglich geplant. 

Text/Fotos: Pankraz Hanslmeier

Trachtenfest im Herzen Bayerns
Am Sonntag, 21. Juli 2019 findet in Altötting das Gaufest 
des Gauverbandes I statt. Für den Trachtenverein Gries-
stätt ist es in diesem Jahr das einzige Trachtenfest, das 
es zu besuchen gibt. Mit dem Festgottesdienst auf dem 
Kapellenplatz ist es ein besonderes Fest. So bietet sich 

auch die Möglichkeit zum stillen Gebet in der Basilika St. 
Anna, bei Bruder Konrad oder in der Wallfahrtskapelle. 
Der Trachtenverein wird dann die Rahmendaten zum Fest 
noch in der Tageszeitung veröffentlichen. Ansonsten sind 
sie bei den Ausschussmitgliedern zu erfragen. 

Text: Josef Furtner

Vereinsausflug an den Bodensee
Der Vereinsausflug des Trachtenvereins findet  - nicht 
wie im Gemeindekalender angekündigt vom 4.10. bis 
6.10.2019 - sondern eine Woche später vom 11.10. bis 
13.10.2019 statt.
Abfahrt ist am Freitag um 9:00 Uhr im Ecker Garten. An-
schließend führt die Fahrt über Rosenheim, München, 
Lindau und Meersburg mit der Fähre nach Konstanz (ca. 
300 km). Dazwischen wird natürlich zum Mittagessen ein-
gekehrt. Ankunft in Konstanz um ca. 15:00 Uhr. Danach 
eineinhalbstündige Stadtführung in Konstanz. Ca. 16:30 
Uhr Ankunft im Hotel „Ibis Konstanz“. 18:00 Uhr Abendes-
sen im Gasthaus „Constanzer Wirtshaus“ (gegenüber des 
Hotels) mit anschließendem gemütlichen Beisammensein.
Am Samstag steht die Fahrt zur Insel Mainau auf dem Pro-
gramm. Bis auf ein gemeinsames Abendessen im „Cons-
tanzer Wirtshaus“ steht der Tag zur freien Verfügung.
Am Sonntagvormittag führt die Heimreise über Schaff-
hausen mit Besichtigung der Rheinfälle am südlichen Ufer 
zum Schloss Laufen, wo Gelegenheit zum Mittagessen ist. 
Ca. 14:00 Uhr Heimreise über Ravensburg-Memmingen-
München und Rosenheim. Abends Einkehr in der näheren 
Umgebung von Griesstätt. Die Ankunft in Griesstätt ist für 
ca. 21:00 Uhr geplant.
Reisepreis: 250 Euro im Doppelzimmer. Im Preis enthalte-
ne Leistungen: Busfahrt, 2 Übernachtungen inkl. Frühstück 
im Ibis Hotel Konstanz, Besichtigung der Rheinfälle, Stadt-
führung in Konstanz und Fähre.
Die Anmeldung erfolgt mit der Einzahlung des Reiseprei-
ses bis zum 30.08.2019 auf das Konto von Omnibusunter-
nehmen Georg Strahlhuber e.K., Raiffeisenbank Griesstätt-
Halfing eG, IBAN: DE63 7016 9132 0200 0119 08. Weitere 
Infos bei Anton Strahlhuber,   0172/ 959 8970. Mindest-
teilnehmerzahl 25 Personen.                                      Text: Red.
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Neues von der Musikkapelle

Leistungsabzeichen erfolgreich abgelegt
Begleitend zur Ausbildung in den Vereinen kann 
ein Musiker bzw. eine Musikerin vor einer unabhängigen 
Prüfungskommission sein bzw. ihr Können beurteilen las-
sen. Dominik Köppelreiter, Klarinettist bei der Griesstätter 
Musikkapelle, legte vor Kurzem das bronzene Leistungs-
abzeichen des Musikbundes von Ober- und Niederbayern 
erfolgreich ab.                                     Text: Red./ Foto: Franz Meier

Musi auf der Hohen Asten

Dirigent Marinus Brückmann (re.) und Vorstandsmitglied Franz 
Meier (li.) überreichten Dominik Köppelreiter (Mi.) das bronze-
ne Leistungsabzeichen mit Urkunde des Musikbundes von Ober- 
und Niederbayern.

Vorstand Rudolf Liedl (Mi.), Kassier Pankraz Huber (li.) und Was-
serwart Rudolf Ziegler neben dem neuen Ozonerzeuger mit 
Kompressor.

Meisterbetrieb

Geschäftsadresse:
Hans-Brunner-Str. 15
83556 Griesstätt
www.sip-fliesen.com
pietzykatis1@aol.com

Peter Pietzykatis
  08039 / 90 78 17
Fax  08039 / 90 78 18
Mobil: 0177 / 34 96 194

Fachbetrieb der Bauinnung München

SIP FLIESEN&MALER

Jahreshauptversammlung des 
Wasserbeschaffungsvereins

Eine neue EU-Richtlinie erzwang im letzten Jahr Umrüs-
tungsmaßnahmen an der vorhandenen Ozonfilteranlage. 
Diese wurden von Wasserwart Rudolf Ziegler bei der Jah-
reshauptversammlung des Griesstätter Wasserbeschaf-
fungsvereins am 18. Juni im Gasthaus Jagerwirt erläutert. 
Die vor 24 Jahren installierte Ozonerzeugung musste auch 
mangels auslaufender Ersatzteile auf eine neue Arbeits-
weise umgestellt werden. Die aufwendige Technik wurde 
auf einem neu eingebauten Podest im Anlagenraum auf-
gestellt.
Die Kosten der notwendigen Maßnahme belaufen sich auf 
etwa 130.000 Euro. Ziegler erläuterte die neue Arbeitswei-
se der Anlage. Der neue Kompressor mit nachgeschalte-
tem Sauerstoffaggregat trennt die Luft in Sauerstoff und 
Stickstoff. Der reine Sauerstoff wird zu Ozon verarbeitet 
und in den Wasserfilter eingebracht, wodurch Eisen und 
Mangan herausgefiltert werden. Der Stickstoff entweicht 
ins Freie. Ein angenehmer Nebeneffekt ist die Abtötung 
aller coliformen Keime, sodass immer keimfreies Wasser 
ins Wassernetz gelangt. Die Anlage ist im Landkreis Rosen-
heim einmalig und hat sich seit dem Einbau bestens be-
währt. Sollten in den Brunnen eventuell Keime festgestellt 
werden, braucht das Wassernetz laut Gesundheitsamt 
nicht gechlort zu werden.

... weiter auf der nächsten Seite
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Innthalstr. 10   83556 Griesstätt
Tel: 0 80 39 / 90 92 37 

Fax 0 80 39 / 9 08 56 65

www.autoglas-maier.de

Die Musikkapelle Griesstätt spielt am Donnerstag, 15.8. ab 
11:00 Uhr wieder auf der Hohen Asten. Die Musi würde 
sich über viele Zuhörer freuen.         Text: Red./ Foto: S. Zosseder
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Eine Funkverbindung, so Ziegler, wurde zwischen dem 
Brunnen auf dem Galgenberg und dem Hochbehälter in 
Griesstätt aufgebaut, da beim bisherigen Steuerkabel ei-
nige Adern ausgefallen sind. Durch die neue Verbindung 
können auch mehr Daten als bisher übermittelt werden. 
Durch die lange Trockenperiode im letzten Jahr hatte ein 
Anwesen in Kreuth Probleme mit seiner eigenen Wasser-
versorgung. Der Wasserbeschaffungsverein ermöglichte 
den Anschluss dieses Anwesens und weiterer Anwesen 
durch die Verlegung der notwendigen Leitungen. 
Der Verein versorgt derzeit knapp 3.000 Einwohner im Ge-
meindegebiet mit Trinkwasser. „Wir haben das Glück, mit 
unserer Anlage keimfreies Wasser liefern zu können“, so 
Ziegler weiter. Etwa 740 Hauptwasserzähler müssen jedes 
Jahr betreut, abgelesen und abgerechnet werden. Vor-
stand Rudolf Liedl dankte Pankraz Huber und Rudolf Zieg-
ler, die diese Arbeiten hervorragend ausführen. Außerdem 
bedankte er sich bei den Landwirten für ihr diszipliniertes 
Verhalten bei der Gülleausbringung auf ihren Grundstü-
cken. 
Weiter ging er auf die Antragstellung zur wasserrechtli-
chen Erlaubnis für den Grundwasserbezug aus dem Brun-
nen Galgenberg ein. Der neue Antrag wurde fristgerecht 
gestellt, das Landratsamt hat die Erlaubnis bereits bis zum 
Jahresende 2021 verlängert. 
Gemäß dem von Vorstand Liedl vorgelegten Kassenbe-
richt wurden vom Verein im Jahr 2018 etwa 262.000 Euro 
eingenommen. Ausgegeben wurden im Berichtsjahr etwa 

144.000 Euro. Einstimmig wurde der vom Vorstand be-
kanntgegebene Haushaltsplan mit vorgesehenen Einnah-
men von ca. 249.000 Euro und Ausgaben von ca. 350.000 
Euro von den Versammlungsteilnehmern genehmigt. Stolz 
war der Vorstand, dass im letzten Jahr keine Kreditaufnah-
men notwendig waren und in diesem Jahr die Eigenmittel 
ausreichen werden, um die schuldenfreie Basis zu erhal-
ten. 
Kassenprüfer Paul Süß bescheinigte dem Kassier eine ein-
wandfreie Kassenführung und schlug der Versammlung 
die Entlastung der gesamten Vorstandschaft vor. Diese 
wurde einstimmig ausgesprochen. Keine Einwendungen 
gab es gegen die Protokolle von der Jahreshauptversamm-
lung und den Sitzungen der Vorstandschaft im letzten Jahr, 
die von Schriftführer Franz Huber vorgetragen wurden. 
Vor der Neuwahl der Vorstandschaft, die Bürgermeis-
ter Robert Aßmus leitete, würdigte dieser die Arbeit des 
Wasserbeschaffungsvereins und bedankte sich dafür im 
Namen der Gemeinde. Die Griesstätter können froh sein, 
dass sie so gutes Wasser haben, so der Bürgermeister. Zur 
Neuwahl der Vorstandschaft, der elf Personen angehören 
werden, erklärten sich 14 Mitglieder als Kandidaten be-
reit. Gewählt wurden Rudolf Liedl, Rudolf Ziegler, Pankraz 
Huber, Franz Huber, Siegfried Maier, Josef Polatzky, Paul 
Springer, Martin Wagner, Georg Stecher, Matthias Lenz 
und Andreas Andraschko. Innerhalb der neu gewählten 
Vorstandschaft werden dann die Aufgaben für die nächs-
ten 5 Jahre verteilt.          Text: Alfons Albersinger; Foto: Hilde Fuchs

NISSAN QASHQAI AUSLIEFERUNGEN!
Die Huber-Gruppe feiert 10.000

10.000 zufriedene Kunden können sich nicht irren!
NISSAN QASHQAI 
10.000 zufriedene Kunden können sich nicht irren!.00010

Autohaus MKM Huber GmbH | Eisel� nger Straße 4 | 83512 Wasserburg | Tel.: 08071 9197-0
WhatsApp: 0157 77736233 | info@zum-huber.de | zum-huber.de

50
Jahre
AutohAus
huber

„Ich wünsche Frau und Herrn Niebe aus Ramerberg 
gute Fahrt mit Ihrem neuen NISSAN Qasqhai! ”
Thomas Maier (seit 2003 NISSAN Verkäufer im Autohaus MKM Huber)
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Freundschaftsturnier der Stockschützen

Am Samstag 29.6. fand bei heißen Temperatu-
ren das alljährliche Brotzeitturnier der Stockschützen auf 
den Stockbahnen in Griesstätt statt. Neun Mannschaften 
hatten sich angemeldet. Um 14 Uhr ging es los und Peter 
Lelovski pfiff an und leitete souverän durch das Turnier. 
Zusammen mit Georg Neumeier waren sie Spiel um Spiel 
mit der Auswertung beschäftigt. Forsting/Pfaffing hatte ei-
nen Sahnetag erwischt und sicherte sich den ersten Platz 
mit 14:2 Punkten. Dicht gefolgt die Mannschaft aus Ös-
terreich vom Thiersee mit 12:4 Punkten vor Zellereith mit 
11:5 Punkten. Auf den weiteren Plätzen waren Eiselfing, 
Schonstett, Griesstätt, Rott, Ostermünchen und Babens-
ham. Bei der Siegerehrung, durchgeführt von Peter Lelov-
ski, erhielt jeder Schütze/in  einen Fleisch - oder Wurstpreis 
und er bedankte sich bei allen für ihr Kommen. Bei bester 
Stimmung und kühlen Getränken klang der Abend dann 
gemütlich aus.                                       Text/ Foto: Katja Feldhäuser

Die Siegermannschaft aus Forsting/Pfaffing mit Karsten Zobel 
(li.) und Peter Lelovski (re.).

Listen für Kleidermarkt ab 7.9. verfügbar

Für den am Samstag, 28.09.2019 stattfindenden Klei-
dermarkt in der Griesstätter Mehrzweckhalle stehen die 
Listen ab 7.9.2019 online unter http://bazaarit.de zum 
Download zur Verfügung. 
Es werden noch Helfer gesucht! Bitte melden unter  
0151/61436400 oder per eMail an kleidermarkt-griessta-
ett@gmx.de.                                                                    Text: Red.

Griabiger Abend des Sportvereins

Sehr gut besucht war der Griabige Abend des 
Sportvereins am 6. Juli. Trotz der Anfangs unsicheren Wet-
terlage war es ein angenehmer Sommerabend auf der 
schön dekorierten und hergerichteten Sportheimterrasse. 

Die Band "Inn-Kognito" spielte Classic Rock der 70er Jahre, 
sowie aktuelle Songs. Viel Applaus und einige Runden Zu-
gaben forderte das sangesfreudige Publikum von den drei 
Akteuren Richie Walter, Georg Radlmaier und Uwe Breiten-

Werbebanden am Fußballplatz

Im Juni wurde der 2. Bau-
abschnitt der Werbeban-
den am Fußballplatz von 
der Abteilung Fußball in 
Angriff genommen. Eini-
ge tatkräftige Helfer der 
Abteilung betonierten die 
Halterungen hinter dem 
Tor zu den Stockschüt-
zenbahnen ein (Foto) und 
verschraubten diese. Mehr als 50 Meter zusätzliche Wer-
befläche sind dadurch entstanden, die ab sofort zur Ver-
mietung angeboten werden.                Text/ Foto: Jürgen Gartner

Gartengestaltung Achatz

Christoph Achatz

Am Leitenfeld 10
83556 Griesstätt

Telefon: 0 80 39 / 9 09 67 02
Telefax: 0 80 39 / 9 09 67 03

Mobil: 01 77 / 6 68 29 92
eMail: achatz-landschaftsbau@web.de

www.achatz-landschaftsbau.de

fellner (v.li.). Gegrilltes zum Essen und im besonderen eine 
ellenlange Cocktailkarte genossen die Gäste des Abends. 
Ein wirklich gelungenes Gartenfest, das man länger nicht 
vergessen wird.                              Text/ Foto: Jürgen Gartner
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ELEKTRO
Ametsbichler
Installation
Antennen und SAT-Anlagen
Elektrogeräte
Kundendienst
Radio, TV, Video, DVD
Ladenverkauf
ISDN-Telefonanlagen
Photovoltaikanlagen
Wärmepumpen

•
•
•
•
•
•
•
•
•

Inh. Jakob Ametsbichler

Kirchmaier Straße 17
83556 Griesstätt

Tel. 08039 / 55 33
Fax 08039 / 90 99 416

www.elektro-ametsbichler.de
e-mail: info@elektro-ametsbichler.de

Kochen, Backen und Genießen

melonensalat
1 reife, gut gekühlte Wassermelone (ca. 2-3 kg) in mund-
gerechte Stücke schneiden und in eine Schüssel geben. Je 
nach Geschmack 100-200 g Fetakäse grob über die Melo-
nenstücke krümeln. Den Saft von 1 Zitrone mit 1 EL Oliven-
öl und 1 Prise Salz vermischen und ebenfalls hinzugeben. 
1/2 Bund frische Minze hacken und darüberstreuen.        

Rezeptempfehlung von Julia Niggl

Über Ihr Lieblingsrezept würde sich die Redaktion sehr 
freuen. Einfach 
• mailen (an redaktion@netzteam.com), 
• faxen (08039/909939) oder 
• abgeben (Alpenstr. 9 in Griesstätt oder im Rathaus, Inn-

straße 4). 

Vielen Dank im voraus!

Jahreshauptversammlung der 
Parteifreien Wähler Griesstätt

Zur Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen lud Vorstand Rupert Kai-
ser die Mitglieder der Parteifreien 
Wähler Griesstätt am 4. Juni ins Schützenstüberl beim Ja-
gerwirt ein. 12 Mitglieder waren anwesend. 
Nach der Begrüßung durch den 1. Vorstand und Genehmi-
gung der Tagesordnung folgten die Berichte des Vorstands, 
des Schriftführers und des Kassiers. Kassenprüfer Anton 
Gartner bescheinigte dem Kassier eine einwandfreie Kas-
senführung und schlug somit der Versammlung die Entlas-
tung der Vorstandschaft vor.
Ein weiterer Punkt der Tagesordnung war die Kommunal-
wahl 2020. 
Einer Anfrage der CSU, ob für die Kommunalwahl 2020 mit 
einer gemeinsamen Liste angetreten wird, stimmte die 
Versammlung einstimmig zu, in weiteren Gesprächen die 
Modalitäten auszumachen. Die Versammlung bestimmte 
fünf Mitglieder für die Gespräche zu einer gemeinsamen 
Liste.
Bei den Vorstandswahlen wurden 1. Vorstand Rupert Kai-
ser, 2. Vorstand Michael Kaiser, Schriftführer Michael Al-
bersinger und Kassier Josef Sigl in ihren Ämtern bestätigt. 
Als Kassenprüfer wurden Anton Gartner und Christoph 
Stephan gewählt.                                    Text: Michael Albersinger

Nudel-Tzatziki-Salat
1/2 Salatgurke schälen, halbieren, entkernen und fein ras-
peln. In ein Sieb geben, mit 1/2 TL Salz vermengen und 
abtropfen lassen. In der Zwischenzeit 400-500 g Nudeln 
(Fusilli, Farfalle o.ä.) nach Packungsangabe kochen, ab-
gießen und in eine Schüssel geben. 500 g griechischen Jo-
ghurt mit 2 klein gehackten Knoblauchzehen, 1/4 TL Pfef-
fer, 1 EL weißen Balsamico (oder anderen Essig) und 2 EL 
Olivenöl vermischen und unter die Nudeln mischen. Die 
ausgedrückte Gurke, 250 g halbierte Cherrytomaten und 
1 kleine Dose Mais (abgetropft) ebenfalls mit den Nudeln 
vermischen und etwas Dill darüberstreuen.                         

Foccacio
25 g frische Hefe oder 1 P. Trockenhefe, 300 ml warmes 
Wasser, 50 ml Olivenöl, 2 EL Honig, 1 EL Meersalz und 
420-480 g Mehl gut miteinander vermischen und in einer 
Schüssel 1 Stunde gehen lassen. Den Teig auf ein mit Back-
papier belegtes Backblech geben und mithilfe von Mehl 
einen Fladen formen. Nach Belieben Thymian, Parmesan 
oder andere Kräuter darüberstreuen. Im vorgeheizten 
Backofen bei 225°C ca. 10-12 Minuten backen.

Rezeptempfehlungen von Irmi Niggl

Aperol Lemon Spritz
Ca. 4-6 cl Aperol (je nachdem, wie 
stark man es möchte) in ein Glas 
geben. Ein paar Eiswürfel und eine 
Scheibe einer Limette hineingeben 
und mit Bitter Lemon aufgießen. 

Rezeptempfehlung 
von Maria Stieglmaier 

(Foto: Hilde Fuchs)
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Termine und Veranstaltungen

Mi, 17.07. Gemeinderatssitzung

Do, 18.07. Kleiderkammerl, 9-11 Uhr Annahme; 15:30-
17:30 Uhr Annahme und Ausgabe

Do, 18.07.
19:00 uhr

Stammtisch des SPD-Ortsverbandes beim 
Jagerwirt. Auch Nicht-Mitglieder sind 
herzlich willkommen!

Sa, 20.07.
10-12 Uhr

Anmeldung zum Ferienprogramm am Sport-
heim (siehe Seiten 17-18)

KURZWAREN
FACHBERATUNG

BESONDERE STOFFE

KURZWAREN

FACHBERATUNG

BESONDERE STOFFE

La StoffaEICHHORNWEG 1

83512 WASSERBURG

Tel. 08071 / 92 51 48

La Stoffa

wünscht Ihnen eine

besinnliche Adventszeit

und frohe Weihnachten

EICHHORNWEG 1
83512 WASSERBURG
Tel. 08071 / 92 51 48

Sa, 20.07.
So, 21.07.

Gauheimatabend des Trachtenvereins bzw.
Gaufest des Trachtenvereins in Altötting

So, 21.07.
13:00 uhr

"Blick über den Gartenzaun" des Garten-
bauvereins. Treffpunkt im Eckergarten 
(siehe Seite 23)

So, 28.07.
ab 10 Uhr Gartenfest des Schützenvereins in Wörlham

So, 28.07. Gaupreisplattln des Trachtenvereins in 
Altötting

Mo, 29.07.
bis
Fr, 09.08.

Ferienbetreuung des Grundschul-
Fördervereins

Do, 01.08. Seniorennachmittag im Jugendheim, 13:30

Do, 01.08.
20:00 Uhr

Monatstreffen des Krieger- und Reservisten-
vereins im Jugendheim

www.aufstellpool.de
Franz Schindler, Schulstr. 7, 83556 Griesstätt

Tel/Fax:  08039-908395
Mobil:  0172-9612092
e-mail: pila-info@aufstellpool.de

Schwimmbecken, Whirlpools, Zubehör
PiscineLaghetto Niederlassung Deutschland und Österreich

Weitere Modelle in allen Größen finden Sie auf unserer Homepage:
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So, 04.08.
So, 11.08.

Schwimmabzeichen der Wasserwacht am 
Kettenhamer Weiher, jeweils ab 13:00 Uhr

Do, 15.08.
11:00 Uhr Musikkapelle spielt auf der Hohen Asten

Sa, 17.08.
19:30 Uhr Helferfeier der Feuerwehr im Feuerwehrhaus

Do, 05.09. Kleiderkammerl, 9-11 Uhr Annahme; 15:30-
17:30 Uhr Annahme und Ausgabe

Do, 05.09. Seniorennachmittag im Jugendheim, 13:30

Do, 05.09.
20:00 Uhr

Monatstreffen des Krieger- und Reservisten-
vereins im Jugendheim

Sa, 07.09.
14:00 Uhr

Trucker- und Firmenturnier der 
Stockschützen an den Stockbahnen

So, 08.09. Gaujugendpreisplattln des Trachtenvereins in 
Saaldorf

Di, 10.09. Erstklässler-Eltern-Frühstücksbuffet an der 
Grundschule

Di, 10.09.
19:00 Uhr Saisonstart der KK-Schützen im KK-Stand

Mi, 11.09. Gemeinderatssitzung

 

                                               Musikunterricht

 
           
                   

                                                                  Wollen Sie Gitarre oder Klavier 

                 spielen lernen ? … 

                                                                      

                                

 

… dann rufen Sie an! …     

 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:  

              Valeri Filurski – Kolbing 5 – 83556 Griesstätt 
Tel: 0172/7472566 oder  fi_lu@gmx.de 

Valeri Filurski • Kolbing 5 • 83556 Griesstätt
Tel. 0172/7472566

camp 2018

Anmeldung bis spät. 13.07.2019.

Für alle von 6 bis 16 Jahren (auch Nicht-Mitglieder)

Veranstalter: DJK SV Griesstätt e.V.
Für Fragen oder Informationen: 
Christoph Bauer, Abteilungsleiter  08039/902160 
fussball@djksv-griesstaett.net

Am Sportplatz Griesstätt

jeweils von 8:00 
bis 16:30 Uhr

Schirmherr: 
  Diakon Simon Frank

2.8.–3.8.2019
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Die gelb hinterlegten Termine sind nicht im 
Griesstätter Gemeindekalender aufgeführt. 

Sie finden die bereits erschienenen Gemeindeblätter als 
pdf-Datei auf der Homepage der Gemeinde Griesstätt un-
ter www.griesstätt.de  - Allgemeine Informationen -  Aktu-
elle Bekanntmachungen.

Private Kleinanzeigen

Leerung der Altpapiertonnen in Griesstätt:
Remondis und Chiemgau Recycling: 

Mittwoch, 31.07. • Mittwoch, 28.08.2019

VorANKüNDIGuNG:
erntefest beim Thaller in Kornau anlässlich des 20-jähri-
gen Bestehens des Hofladens Thaller und der Hofkäserei 
Spötzl am Samstag, 12.10.2019. Wer einen Stand machen 
will, meldet sich bitte unter  08039/1878.

Alleinerziehende Mama von 2 Kindern (11 u.14 J.) sucht 
3-4 x wöchentlich Unterstützung um die Mittagszeit. Ko-
chen und Hausaufgabenbetreuung von ca. 12-15 Uhr in 
Griesstätt. Gerne auch eine alleinstehende Person, die Fa-
milienanschluss sucht.  0178-5071084.

Griesstätter Gemeindeblatt 2019

Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungs-/
Verteiltermin

6 - 2019 02.09.2019  (36. KW) 22.09.2019

7 - 2019 15.10.2019  (42. KW) 03.11.2019

8 - 2019 26.11.2019  (48. KW) 15.12.2019

Fr, 13.09.
18:00 Uhr

Anfangsschießen der Luftgewehr-/ Luftpisto-
lenschützen beim Jagerwirt

Di, 17.09.
19:00 uhr

Informationsabend zur Firmung 2020 im 
Pfarrheim Rott, Haager Str. 7 (siehe Seite 11)

Do, 19.09. Kleiderkammerl, 9-11 Uhr Annahme; 15:30-
17:30 Uhr Annahme und Ausgabe

Fr, 20.09.
19:00 Uhr Vereinsabend der Schützen beim Jagerwirt

So, 22.09.
9:00 Uhr

Bittgang des Trachtenvereins nach Berg,
anschl. Heilige Messe in Berg

Die KIRCHLICHEN Termine finden Sie auf Seite 12.

Durchblutungsstörungen er-
folgreich behandeln mit int-
ravenöser Sauerstofftherapie 
(IOT) - (Sauerstoff ist Leben! Teil 1)

Seit den späten 1970er Jahren ist die 
intravenöse Sauerstofftherapie (IOT) bei 
Ärzten und Heilkundlern in Gebrauch. 
Der „Erfinder“ Dr. Regelsberger (ein Köl-
ner Neurochirurg) hat in seiner Praxis 
über 200.000 Patienten mit feinen Sau-
erstoffbläschen behandelt. Reiner medi-
zinischer Sauerstoff wird über eine Infu-
sionsnadel (und einen Dosiercomputer) 
langsam sicher und exakt verabreicht. 
Heute vertrauen über 800 Therapeuten 
weltweit auf die IOT. 

Die Anwendungsgebiete sind sehr um-
fassend: Ich werde in einer „Sauer-
stoffreihe“ davon berichten. Allen voran 
ist die Anwendung bei allen Formen von 
Durchblutungsstörungen zu nennen. 
Egal ob die Durchblutungsstörung durch 
„Gefäßverkalkung“ (Arteriosklerose), 
oder durch andere Ursachen (pAVK, 

Morbus Raynaud, Schlaganfälle) verur-
sacht wurde, egal ob es sich um Venen 
oder Arterien (z.B. Herzkranzgefäße) 
handelt. Die Zufuhr von „bläschenför-
migem“ Sauerstoff in kleinen Dosen 
wirkt abwehrstärkend, antioxidativ (d.h. 
zellschützend), antientzündlich immun-
regulierend und durchblutungsfördernd. 
Damit erklärt sich die positive Wirkung 
auf das Gefäßsystem:
Bei der Behandlung der Schaufens-
terkrankheit (Claudicatio intermittens, 
pAVK,  Symptome: krampfartige Bein-
schmerzen, schon beim gehen kurzer 
Strecken) konnte ich in meiner Praxis 
mehrfach eine deutliche Verlängerung 
der Gehstrecke beobachten (siehe auch 
Dr. F.J. Kreutzer). 
Bei der sogenannten Krankheit der „kal-
ten Extremitäten“ (Morbus Raynaud) 
lässt sich das Bild der „kalten Leichen-
finger“ besonders gut behandeln (Dr. Re-
gelsberger und eigene Praxiserfahrung).
Beim Unterschenkelgeschwür (Ulcus 
cruris) kann durch eine bessere Durch-
blutung und durch die entzündungshem-
mende Wirkung der Therapie neues Ge-
webe leichter nachwachsen. Die Wunde 
heilt zu. Dr. Regelsberger dokumentierte 

Die Gesundheitstipps aus dem CENTRUM FÜR ALTERNATIVE MEDIZIN
Heilkunde & Schulmedizin unter einem Dach
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eine Vielzahl von Fällen, bei denen eine 
Amputation in „aussichtslosen Fällen“ 
(Raucherbein, diabetisches Gangrän) 
verhindert werden konnte. 
Bei der Behandlung von Durchblutungs-
störungen der Herzkranzgefäßen (Coro-
narien)  und nach Herzinfarkt kann die 
Sauerstofftherapie nach Dr. Regelsber-
ger die begleitende Basistherapie zur 
Kardiologischen Intensivmedizin darstel-
len.
Migräne (Kopfschmerz), Hirnleistungs-
störungen und Erschöpfungszu-
stände können (neben vielen anderen 
Ursachen) auch eine Form von „Durch-
blutungsschwäche“ (eine Schwäche der 
Mikro- und Makrozirkulation) zur Ursa-
che haben. Auch hier ist die intravenöse 
Sauerstofftherapie (IOT) eine bewährte 
Basistherapie, die natürlich in der Praxis 
noch ergänzt werden muss. 
In der nächsten Kolumne bespreche ich 
die Sauerstofftherapie, bei chronisch 
allergischen , entzündlichen Erkran-
kungen (Morbus Crohn, Colitis, Asth-
ma, Ekzeme, Heuschupfen, chronische 
Entzündungen der Leber. 
Bis dahin - 
tief durchatmen!

„Wir müssen Sauerstoff atmen, Nahrung 
zu uns nehmen und Exkremente ausschei-
den... alles andere ist optional.“ Dr. Dr. Dr. 

Dr. Sheldon Lee Cooper, TV-Serien Kult 

Anzeige



Wir sind Ihr kompetenter
Partner vor Ort!

Raiffeisenbank Griesstätt-Halfing eG

Raiffeisenbank Griesstätt-Halfing eG • Geschäftsstelle Griesstätt
Rosenheimer Straße 9  •  83556 Griesstätt  •  Telefon (08039) 9065 0  •  Telefax (08039) 9065 24

e-mail@raiba-gh.de  •  www.raiba-gh.de

Raiffeisen-Lagerhaus
Griesstätt-Halfing
www.raiba-lager-gh.de

Ihre Bank mit Handschlagqualität!

  Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

 Wir machen den Weg frei.


